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01.05.Maibaumaufst. Holzhausen
01.05.Maibaumaufst. Unterigling
04.05.Florianitag FFW Igling
05.05.Radltour RV „Wanderer“ 
06.05.Familienfest Kita Igling 
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13.05.Jakobswanderung
13.05.Muttertagskonzert Männerchor
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08.06. Bildersuchfahrt Radlerverein
14.06.Ausflug Seniorenclub 
15.06.Vortrag Frauenbund
16.-18.06.Ministranten-Wochenende
17.-18.06.125-Jahr-Feier Schützen 
23.06. 50 Jahre Grundschule Igling
25.06. Kinderfest FFW Igling
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Amtssprechzeiten 

Bürgermeister Günter Först

Rathaus Igling:
Donnerstag: 17:00 - 18:00 Uhr

Feuerwehrhaus Holzhausen:
Donnerstag: 18:15 - 19:00 Uhr

Anmeldung möglich unter:
Telefon 08248 / 96 97 0

Anschrift Gemeinde Igling:
Donnersbergstr. 1, 86859 Igling
Telefon: 08248 / 96 97 0 
Homepage: www.igling.de
Email: info@igling.de

Öffnungszeiten VG-Igling:
Montag - Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Montag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr

Windkraftanlagen am Stoffersberg

Die Gemeinde Igling hat sich 
schon länger mit dem Thema Ener-
giegewinnung durch Windkraftan-
lagen beschäftigt. Deshalb hat der 
Gemeinderat schon in seinem 2022 
beschlossenen Flächennutzungs-
plan eine Konzentrationsfläche am 
Stoffersberg ausgewiesen, wo Wind-
kraftanlagen grundsätzlich und aus-
schließlich dort möglich sind. 

Nachdem jetzt die Bundesregie-
rung beschlossen hat, dass solche 
Flächen alle Gemeinde ausweisen 
müssen, können wir in Igling schon 
unsere Flächen als gegeben vorwei-
sen. So hat auch der Gemeinderat 
beschlossen, Windkraftanlagen als 
sogenannte Bürgeranlagen am Stof-
fersberg zu planen. 

Aus diesem Grund fand in der 
Schulturnhalle eine Informationsver-

anstaltung statt, in der dieses Thema 
vorgestellt wurde. Das Ingenieurbüro 
Sing aus Landsberg am Lech hat die 
Gemeinde schon bei der Festlegung 
der Konzentrationsfläche begleitet 
und soll nach unserer Ansicht jetzt 
die Planungen weiter führen. 

Als Bürgermeister habe ich Sie zur 
Einführung alle aufgefordert, dass wir 
uns gemeinsam dieses Themas an-

nehmen wollen und wir uns auf den 
Weg machen, Windkraftanlagen am 
Stoffersberg zu verwirklichen. 

Wir wollen, dass Sie sich als Bür-
gerinnen und Bürger an Bürgeranla-
gen beteiligen können. 

Ingenieur Robert Sing bei der Präsentation
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Kommandantenwahlen bei der Feuerwehr Igling
Unser langjähriger Kommandant 

Thomas Filser hat seinen Rücktritt 
erklärt, da er die Führungsverantwor-
tung für die Freiwilligen Feuerwehr in 
jüngere Hände abgeben wollte. 

In seiner Laudatio bedankte sich 
Bürgermeister Först für die großar-
tige Arbeit von Kommandant Thomas 
Filser, der 23 Jahre als Kommandant, 

davon 16 Jahre als Erster Komman-
dant, die Iglinger Feuerwehr führte. 

Neben der guten Ausbildung der 
Wehrmänner und – frauen, einer ge-
zielten Jugendarbeit, dem Umbau 

des Feuerwehrhauses, war es für 
Thomas Filser eine Herzensangele-
genheit die Feuerwehrfahrzeuge auf 
neuesten technischen Stand zu brin-

gen und vorallem das neue LF20 zu 
planen und zu beschaffen, immer in 
vertrauensvoller Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde.

Wir dankten Thomas Filser als Ge-
meinde für sein großartiges Enga-
gement und verabschiedeten ihn mit 
einem kleinen Geschenk.

Bei den Neuwahlen wurde der 
bisherige zweite Kommandant, An-
dreas Schleicher, zum ersten Kom-
mandanten gewählt. An seiner Seite 
hat er jetzt, wie vom Gemeinderat 
beschlossen, zwei Stellvertreter.  
Andreas Löcherer wurde als Zweite 
Kommandant und Christoph Micheler 
als Dritten Kommandant gewählt. 

Wir sagen Danke für das Enga-
gement und die Übernahme dieser 
wichtigen und verantwortungsvollen 
Aufgabe zum Wohle unserer Bürge-
rinnen und Bürger und anderer Per-
sonen.

v.l. Stefan Rössle, Bürgermeister 
Först, Jasmin Filser, Thomas Filser, 

Peter Heiland

v.l. Bürgermeister Först, Christoph 
Micheler, Andreas Schleicher, 

Andreas Löcherer

Kommandantenwahlen bei der Feuerwehr 
Holzhausen

Ganz überraschend kam für uns 
als Gemeinde die Nachricht, dass der 
erst vor zwei Jahren gewählte Kom-
mandant der Feuerwehr Holzhausen 
sein Amt zurückgibt. 

Doch der Grund war für uns nach-
vollziehbar. Die Kreisbrandinspektion 
von Landsberg war auf der Suche 
nach einem neuen Kreisbrandmei-
ster für den Abschnitt 7, zu dem auch 
Igling gehört. Der bisherige Kreis-
brandmeister, Bernhard Glatz aus Ig-
ling, wurde in der Kreisbrandinspekti-
on zum Kreisbrandinspektor ernannt 
und so war die Stelle des Kreisbrand-
meisters vakant. 

Mit Florian Mayr aus Holzhausen 
hatte die Kreisbrandinspektion einen 
Nachfolger gefunden und auserwählt 
und so gab Herr Mayr sein Amt als 
Erster Kommandant zurück, um sich 

seiner neuen Aufgabe zu stellen. Als 
Bürgermeister dankte ich Herrn Mayr 
für sein Engagement, das er in den 
zwei Jahren mit viel Herzblut für die 
Holzhausner Feuerwehr einbrachte. 

Mit dem Glückwunsch für seine neue 
Arbeit in der Kreisfeuerwehr und mit 
einem kleinen Geschenk wurde Herr 
Mayr verabschiedet. 

Bei den Neuwahlen wurde der bis-
herige zweite Kommandant Micha-
el Mayr als Ester Kommandant der 
Holzhausner Feuerwehr gewählt. Als 
zweiten Kommandant an seiner Sei-
te hat er  Andreas Widmann. Auch 
hier dankte der Bürgermeister für die 
Übernahme dieser wichtigen und ver-
antwortungsvollen Aufgabe.

v.l. Florian Mayr, Bürgermeister Först v.l. Andreas Widmann, Michael Mayr, 
Bürgermeister Först 

Iglinger Gemeinde-
App startet

Die schnelle Information auf 
dem Handy

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, ab sofort können Sie sich über 
App-store die Gemeinde-App Igling 
auf Ihrem Handy herunterladen und 
so dort alles Wichtige zur Gemeinde 
Igling und zur VG abrufen. 

Kein langes Suchen am Computer, 
sondern direkt im Handy das Neues-
te erfahren und wichtige Telefonnum-
mern usw. nachsehen. Ausprobieren 
und staunen was dort alles zu sehen 
ist. Gerne können Sie uns mitteilen, 
wo und wie wir unsere APP noch ver-
bessern können - einfach ein Mail an 
buergermeister@igling.de senden.

Bereits zum 10. mal heißt es „Mach 
mit beim Stadtradeln“. Vom 18.06 
bis 08.07.2023 ist es wieder soweit, 
dass wir alle ein bisschen mithelfen 
können CO² einzusparen, um so zum 
Klimaschutz aktiv beizutragen. 

Unsere Vereine und auch der Ge-
meinderat waren in den letzten Jah-
ren immer gut mit dabei - so kann 
ich nur ermuntern – Auf geht’s, mach 
auch 2023 wieder mit beim Stadtra-
deln.

Stadtradeln 2023
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Der Bürgermeister war 
in den letzten  Wochen 

wieder unterwegs,
um allen Jubilaren 

herzlich zu gratulieren.... 

Aus Datenschutzgründen 
werden diese nur in der 
Druckausgabe benannt.

Er wünschte im Namen 
der Gemeinde allen 

gute Gesundheit und 
überbrachte ein kleines 

Geschenk.

Neue Straßennamen für Baugebiet 
Am Nassenwang und Gewerbegebiet 

Nachdem die Alte Römerstraße „Via Claudia Augusta“ durch die Gemeinde 
Igling nahe vorbei bzw. durch das neue Baugebiet am Nassenwang führt, hat 
der Gemeinderat beschlossen für das Baugebiet am Nassenwang den Stra-
ßennamen: „An der Via Claudia“ zu vergeben.

In dem neu ausgewiesenen Gewerbegebiet wurde der Straßenname: 
„Gewerbering“ festgelegt.

Breitbandausbau in Igling geht weiter
Nach der Winterauszeit geht nun der Ausbau des Breitbandes in Igling wei-

ter. Derzeit ist der Bautrupp der Firma Fackler im Bereich der VG Igling/ Don-
nersbergstraße zugange.

Bei den regelmäßigen Begehungen mit der Baufirma, der LEW und der Ge-
meinde werden der möglichst optimale Trassenverlauf und die Standorte der 
notwendigen neuen Elektroverteilkästen besprochen. Langsam werden auch 
in Unterigling die Bauarbeiten beginnen. So werden die Karlsbader Straße, 
Römerstraße und Folgende bald in Angriff genommen. 

Gleichzeitig werden in den Bereichen, in denen die Wärmeleitungen der 
Firma Biogas Höfler GmbH verlegt werden, auch  die Breitbandanschlüsse 
mit verlegt. So können wir Synergieeffekte abrufen und verhindern, dass in-
nerhalb kurzer Zeit zweimal Straßen und Wege aufgegraben und wieder ver-
schlossen werden.

Bitte haben Sie Verständnis für die Bauarbeiten der Digitalisierung unserer 
fortschrittlicher werdenden Gemeinde!

Straßenbau in Igling
Bahnhofstraße

In manchen Bereichen von Igling 
wird es in den nächsten Monaten Be-
einträchtigungen geben, verbunden 
auch mit LKW-Verkehr und Lärm.

So rollen ab circa 02.Mai. die Bau-
fahrzeuge, um die Bahnhofstraße 
innerhalb der Ortschaft, zusammen 
mit dem Regenwasserkanal und der 
Wasserleitung, neu zu erstellen. 

Dafür werden sicher auch Haus-
anschlüsse für Regenwasser und /
oder Wasserleitungen in einzelnen 
Grundstücken notwendig werden. 
Ein Vertreter der Baufirma oder des 
Planungsbüros wird sich mit den 
Grundstückseigentümern in Verbin-
dung setzen.

Wir bitten alle Anlieger aber auch 
die Besucher, z.B. der Bahnhofgast-
stätte, um Nachsicht für eventuelle 
Behinderungen. Die Baufirma Strom-
mer aus Schongau ist von uns ange-
halten und auch bestrebt, die Anfahrt 
zur Bahnhofsgaststätte grundsätzlich 
zu ermöglichen.

Iglinger Weg
Vermutlich Ende Juni/Anfang Juli 

wir der Iglinger Weg von Holzhausen 
nach Igling neu gebaut. Dadurch ist 
diese Straße längere Zeit gesperrt 
und alle müssen über den Stoffers-
berg nach Igling, Landsberg oder 
Hurlach. Möglicherweise können 

wir in der Zeit der Sperrung des Ig-
linger Weges auch die Straße Rich-
tung Großkitzighofen erneuern. Die 
Vergabe des Auftrages wird in Kürze 
erfolgen.

Radweg
Dazu kommt noch, dass wir den 

Weg entlang der A96, vom Eisweiher 
südlich der A96 bis zum Marienhof, 
als Radweg ausbauen. Zum Glück 
blieb die Auftragssumme der Firma  
Strommer unter der Kostenschät-
zung des Architekten. Hoffen wir, 
dass viele Radler dann diesen Weg 
annehmen.

Wie gesagt, es wird sicher für viele 
Fahrzeugführer, aber auch Radler 
und Fußgänger zu Behinderungen 
kommen und Umwege sind einzukal-
kulieren. Wir haben all die Maßnah-
men beschlossen und setzen sie um, 
damit wir Ihnen als Verkehrsteilneh-
mer wieder mehr gute und sichere 
Straßen und Wege in unserer Ge-
meinde anbieten können.

Baugebiet Am Nassenwang 
Die Erschließung im Baugebiet „Am Nassenwang“ wird aktuell fertig gestellt. 

Neben dem Bau der Kanal-, Wasser- und Stromleitungen durch die Firma Kut-
ter verlegt die Firma Biogas Höfler Wärmeleitungen, da dieses Baugebiet von 
der Biogas Höfler GmbH mit Wärme versorgt wird. 

Daneben hat die Gemeinde mit der Biogas Höfler GmbH einen Vertrag ge-
schlossen, dass sie die Grundstücke der Gemeinde nutzen kann, um auch im 
nördlichen Bereich von Unterigling u.a. im Loibachanger, der Schorenfeldstra-
ße, der Unteriglinger Straße, im Nasenwang, Wärmeleitungen zu verlegen, 
um einige Häuser mit Wärme zu versorgen. 

Wir bitten schon jetzt um Nachsicht für die eine oder andere Behinderung 
durch diese Baumaßnahmen.
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Texte und Fotos auf den Seiten 1-4: 
Bürgermeister Günter Först

 Seniorennachmittag 
der Gemeinde

Schon heute will ich Sie auf den 
nächsten Seniorennachmittag der 
Gemeinde Igling aufmerksam ma-
chen. 

Beim Sommer-und Kinderfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Igling am 
25.Juni 2023 wird auch der Seni-
orennachmittag der Gemeinde für 
alle Seniorinnen und Senioren über 
60 Jahren abgehalten. 

Eine Einladung kommt noch sepa-
rat, aber merken Sie sich den Termin 
bitte schon einmal vor. Für die Holz-
hausner Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger wird wieder ein Bus zur Verfü-
gung stehen.

 Männerchor Igling
Der Männerchor Igling plant für 

heuer wieder ein Muttertagskonzert. 
Wir hoffen, Ihnen am Samstag, 

13.Mai um 19:00 Uhr in der Unterig-
linger Kirche unser traditionelles Kon-
zert anbieten zu können. 

Die Zusage der Kindertagesstätte 
haben wir schon erhalten.

Über viele Jahrzehnte gab es in 
unseren Kirchen in Igling einen Kir-
chenchor. 

Zuletzt wurden die Chöre aus Un-
terigling und Oberigling zusammen-
gelegt und die Kirchenchormitglieder 
waren für beide Kirchen im Einsatz. 

Viele Gottesdienste, Beerdigungen, 
Hochzeiten und private Feiern wurden 
musikalisch umrahmt. In einer Feier-

stunde wurde den langjäh-
rigen Mitgliedern für 40, 30, 
20 oder 10 Jahre gedankt. 
Zwei langjährige Mitglieder 
wurde aber besonders ge-
ehrt. Frau Anni Ledermann 
und Frau Margit Glier, wa-
ren zwei Kirchenchorsän-
gerinnen, die mit äußerster 
Zuverlässigkeit und großer 
Freude am Singen Mitglie-
der im Iglinger Kirchenchor 
waren. So konnten wir uns 
bei diesen Beiden für über 
70-jährige Treue ganz herz-
lich bedanken und über-
reichten auch die Urkunde 
der Diözese Augsburg zu 
diesem herausragenden 
Jubiläum. Nicht nur diese 
beiden Sängerinnen finden 

es schade, dass sich der Iglinger Kir-
chenchor jetzt mangels Nachwuchs 
aufgelöst hat.

              Kirchenchor Igling

Die Bauarbeiten rund um das Re-
genrückhaltebecken kommen lang-
sam zum Abschluss. Der Damm ist in 
der Höhe fertiggestellt und wird der-
zeit humusiert und begrünt.

Zu den noch notwendigen Bauar-
beiten gehört die Errichtung einer 
Messstelle, die im Bereich der Sin-
goldbrücke bei der Rollmühle derzeit 
errichtet wird. Hier soll später durch 
Wasserstands-Messungen festge-
stellt werden wie stark die Singold 
ansteigt. Bei Hochwassergefahr wird 
dann der Abfluss der Singold gedros-
selt, um die Überschwemmungsge-
fahr bei den Unterliegergemeinden 
zu minimieren.

 Regenrückhalte-
becken

Spendenübergabe Raiffeisenbank
Zum Richtfest der Erweite-
rung der Kindertagesstätte 
Igling hatte die Raiffeisen-
bank Singoldtal eG eine 
große Überraschung für die 
Kinder. Vier neue Reitpo-
nys aus Holz können von 
nun an beritten, gestriegelt 
und umsorgt werden. 
Ebenso bereichern zwei 
neue Sensorikwannen, in 
denen ausgiebig im Mais- 
oder Kastanienbad experi-
mentiert werden kann, die 
Ausstattung der Krippen-
räume. 
Bei einem persönlichen 
Besuch der Vorstände der 
Raiffeisenbank Singoldtal 
eG, Markus Gast und Ro-
bert Sauer, konnten sich die Spen-
dengeber einen persönlichen Ein-
druck vom bereits regen Einsatz der 
Pferde und Wannen machen. 
Im Namen aller bedankten sich Bür-
germeister Först und die Kinderta-
gesstättenleiterin Silke Riedelbauch 
bei der Raiffeisenbank Singoldtal für 
diese tolle Spendenüberraschung.

Text und Foto: Silke Riedelbauch
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Fahrt nach Altusried zum Sommermärchen „Ronja Räubertochter“

Vortrag „Strom sparen“ vom 
Frauenbund

Tel. 08248 902 99 33

Mobil 0175 46 10 337

info@grafikdesign-landsberg.de

Corporate Design · Webdesign · Drucksachen aller Art www.grafikdesign-landsberg.de

GRAFIK- & WEBDESIGN

Nadine Schenkl

Der Theaterverein Igling organisiert für Samstag - Nachmittag, 29.07.2023 eine Fahrt in die Freilichtbühne nach Altus-
ried zum Sommermärchen „Ronja Räubertochter“.

Eine Geschichte über Mut und Freundschaft!
Ronja Räubertochter ist eine Heldin wie gemacht für die Allgäuer Freilichtbühne. Sie rebelliert gegen Ungerechtigkeit, 
selbst wenn sie sich damit gegen ihren geliebten Vater Mattis wenden muss. Sie ist mutig und stark und ebenso wild 
und ungestüm. So erzählt die Geschichte von Ronja und Birk, die beste Freunde werden und viele Abenteuer erleben. 
Sie hausen in einer Bärenhöhle mitten im Wald, in dem fantastische Wesen und andere Gefahren auf sie lauern…
Lassen Sie sich einfach überraschen und genießen Sie auf dieser einzigartigen Freilichtbühne mit der überdachten 
Zuschauertribüne eine zeitgemäße und mitreißende Inszenierung, die alle Altersklassen anspricht und diesen Klassiker 
zu einem unvergesslichen Erlebnis für die ganze Familie macht. 
 
Abfahrt mit dem Bus am 29.07. ca. 15.00 Uhr, Beginn der Aufführung: 17.00 Uhr.
(Genauere Angaben erhalten Sie mit den Eintrittskarten ca. 2 Wochen vor der Fahrt). 

Es gibt Karten in der Kategorie 1 einschl. Ticketgebühr und Busfahrt
             - für Erwachsene zu  33,00 € 
             - für Kinder und Jugendliche (bis einschl. 17 Jahre) zu  24,00 € 
Anmeldungen nimmt Andrea Wetzl Tel. 08248/464 bis 10.05.2023 entgegen.

Über eine rege Teilnahme an dieser Theaterfahrt würden wir uns sehr freuen.
Die Vorstandschaft vom Theaterverein Igling e.V. Foto: Freilichtbühne Altusried

Am 16.03.2023 fand der Vortrag: 
„Strom sparen im Haushalt“ im Pfarr-
heim Igling statt. 22 Personen 
bekamen von Wolfgang Butt-
ner Tipps und Tricks wie 
unnötiger Stromverbrauch 
vermieden und Geld gespart 
werden kann. Er zeigte mit 
eingängigen Folien, wo die 
besonders intensiven Strom-
fresser im Haus zu finden 
sind. Dabei wies er auf leicht 
umsetzbare Stromeinsparlö-
sungen hin; z.B . sollten alte 
Leuchtkörper entfernt und mit 
modernen stromsparenden 
LED‘s ersetzt werden, auch 
sollten alle Elektrogeräte, die 
nicht im Gebrauch sind mit-
tels einer abschaltbaren Steckerlei-
ste verbunden sein und so mit dem 
dort befindlichen Abschaltknopf vom 
Stromnetz genommen werden. Wir 

hoffen sehr, dass die TeilnehmerIn-
nen die Tipps umsetzen und somit 

auf Dauer Energie einsparen können. 

Text und Foto: Bianca Dittrich

Viele Iglinger holten sich Tipps zum Thema 
„Strom sparen im Haushalt“
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Die wichtigsten Gartenarbeiten im Mai
Ab der Dämmerung und vor allem an Regentagen bedrohen Schnecken 
die Pflanzen - einsammeln oder andere Gegenmaßnahmen.
Frühblühende Ziergehölze nach der Blüte auslichten.
Balkonkästen bepflanzen. Kübelpflanzen dürfen nach den Eisheiligen ins 
Freie. Bei kälteempfindlichen Arten wie Vanilleblume, Impatiens, Schwarz-
äugige Susanne lohnt sich allerdings noch ein wenig Geduld.
Auch Dahlien, Knollenbegonien und Gladiolen auspflanzen.
Sommerblumen können noch gesät bzw. gepflanzt werden.
Rasen bzw. Blumenwiesen lassen sich ansäen.
Günstiger Saattermin für Buschbohnen, Chicorée, Grünkohl und schoss-
festen Fenchel sowie für Folgesätze von Salat, Radieschen, Kohlrabi usw. 
Nach den Eisheiligen auch Stangenbohnen säen.
Zucchini, Zuckermais, Artischocken, Sellerie, Lauch und Rosenkohl dürfen 
ins Freie gesetzt werden.
Fruchtgemüse wie Tomaten, Paprika, Gurken oder Aubergine am besten 
ins Gewächshaus pflanzen.
Erbsen anhäufeln und mit Reisig o. a. stützen.
Beerensträucher und Obstbaumscheiben mulchen, ebenso Erdbeeren, 
sobald die Fruchtansätze sichtbar sind.
Obstgehölze bei Bedarf nach der Blüte düngen.
Krankheitsbefallene Triebe an Obstgehölzen ausschneiden.

100-jähriger Kalender
1. - 2. warm, 2. vereinzelte Gewitter
3. - 7. kühl und trüb
8. - 10. mild, überwiegend schön, 10. nachts frostig kalt
11. - 19. rau, trüb und unangenehm, mit Reif
20. - 28. schön warm
29. Reif
30. - 31. nochmal Frostgefahr

Die wichtigsten Gartenarbeiten im Juni
Tolerieren Sie Blattlausbefall. Damit kann sich eine schlagkräftige Populati-
on von Gegenspielern aufbauen.
Gewächshauskulturen und Pflanzen in Gefäßen müssen regelmäßig 
gewässert werden. Bei Regenmangel gilt das auch für die meisten Garten-
pflanzen.
Balkon- und Kübelpflanzen regelmäßig düngen, damit sie üppig blühen.
Fruchtstände von verwelkten Tulpen und Narzissen abschneiden.
Bei vielen Blumen lässt sich durch Ausschneiden verwelkter Blüten die 
Blütezeit verlängern.
Zwiebeln der Gartentulpen alle 2-3 Jahre aus dem Boden holen und bis 
zum Herbst einschlagen.
Blattkräuter ernten bevor sie blühen. Tomaten regelmäßig ausgeizen.
Frucht-, Kohl- u. a. nährstoffbedürftige Gemüse stickstoffbetont düngen.
Ab Monatsmitte Aussaat von Zichoriensalaten, China- und Senfkohl.
Ein Pflanzenschutznetz schützt Gelbe Rüben, Kohl- und Zwiebelgewächse 
vor Gemüsefliegen.
Rhabarber- und Spargelernte bis Johanni abschließen.
Steinobstbäume und Beerensträucher können bei der Ernte geschnitten 
werden.
Bei dichtem Fruchtbehang Kernobst von Hand ausdünnen (7-8 Früchte pro 
Meter)
Reich tragende Erdbeeren kennzeichnen und die kräftigsten Ausläufer für 
die Vermehrung erhalten.

100-jähriger Kalender
1. Reif
2. - 7. trüb, unbeständig, heftige Niederschläge
8. - 9. Reif
10. - 30. schön und warm, gelegentlich Gewitter

Auszug aus „Der praktische Gartenkalender 2023“, Hubertus Arndt

Obstbaum-
schnittkurs

Rosen-
schnittkurs

Am 04.03.2023 fand der diesjährige 
Obstbaumschnittkurs mit Hr. Stippler 
bei schönem Wetter statt. 

Viele Interessierte haben sich einge-
funden und eine Einführung für den 
fachgerechten Baumschnitt erhalten.
Text: Hubertus Arndt
Foto: Claudia Lorenzer

Am 18.03.2023 fand der diesjährige 
Rosenschnittkurs bei schönem Wet-
ter wieder bei der Familie Schurr 
statt. 

Gartenpflegerin Claudia Lorenzer 
zeigte allen Interessierten wie man 
mit dem richtigen Zuschnitt die Blüh-
freudigkeit und die Gesundheit der 
Rosen fördern und erhalten kann.
Text: Hubertus Arndt
Foto: Gerhard Schurr

Pflanzenbörse und 
Gartenflohmarkt

Im Rahmen des Hoffestes der Re-
gens Wagner Stiftung am 06.05.2023 
von 10:00 bis 18:00 Uhr beteiligen 
sich die Gartenfreunde mit einem 
Stand. Hier können Sie nach Able-
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Gartentreff bei 
Claudia 

Zwangloses Treffen für alle Neu-
gierigen jeden ersten Dienstag 
im Monat von 17:00 - 18:00 Uhr

Habt Ihr Fragen rund um den 
Garten?

Bist Du zufrieden mit Deinem 
Garten?

Gestaltungsideen und Tipps für 
Deinen Garten

Garten für Mensch und Natur
Mehr Spaß am Garteln

Lasst Euch vom Gartenvirus 
anstecken!

Kontakt:
Claudia Lorenzer, Nelkenweg 2

86859 Igling
Tel.: 08248 / 8889583

email: claudia.lorenzer@t-online.
de 

Ich freue mich auf Euren Besuch!

Bewässerung im 
Zeichen des 

Klimawandels

Mehr Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: 

w w w. g a r -
tenfreunde-
Igling.net
Oder mit 
dem Smart-
phone den 
QR Code 
scannen:

gern von Stauden, Dahlienknollen 
und Accessoires für den Garten su-
chen. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such und stehen für Fragen zum 
Thema Garten bereit.
Text: Hubertus Arndt

Nützlinge brauchen Nahrung, Unter-
schlupf und Plätze für ihren Nach-
wuchs. Damit sich Bienen, Hummeln, 
Schmetterlinge, Marienkäfer, Florflie-
gen, Schwebfliegen, Ohrenkneifer, 
aber auch Igel und Vögel wohlfühlen, 
können Sie verschiedene Maßnah-
men ergreifen: 

Gestalten Sie Ihren Garten abwechs-
lungsreich mit vielen blühenden 
Pflanzen. Oftmals verzehren die Lar-
ven nützlicher Insekten Blattläuse 
und andere Schädlinge, die erwach-
senen Tiere sind aber auf Nektar und 
Pollen angewiesen. Die beste Nah-
rung bieten einheimische Pflanzen 
mit ungefüllten Blüten. Unterschlupf 
und Brutplätze bieten Stein- und 
Holzhaufen sowie Insektenhotels und 
strohgefüllte Tontöpfe an einem son-
nigen Platz im Garten. Vögel freuen 
sich zudem über Nistkästen und bee-
rentragende Bäume und Sträucher. 
Sollte trotzdem einmal der Einsatz 
eines Pflanzenschutzmittels nötig 
sein, greifen Sie auf ein nützlings-
schonendes Präparat zurück.

Text: Bayerischer Landesverband für 
Gartenbau und Landespflege e.V.
Foto: Pixabay

Immer gut bedeckt
Lassen Sie Ihren Gartenboden 

nicht offen herumliegen. Denn die 
Natur kennt keine unbedeckten Bo-
denflächen. Die Erde ist immer mit 
organischem Material überzogen, 
also mit Pflanzen oder mit Laub. 
Mulchen heißt deshalb das Zau-
berwort im Vielfaltsgarten, und das 

bedeutet, die offenen Bodenflächen 
mit unverrotteten Pflanzenresten zu 
bedecken. Nutzen Sie daher das 
Material, das beim Rasenmähen an-
fällt dafür, Ihrem Gartenboden etwas 
Gutes zu tun und Ihren Gießaufwand 
zu reduzieren. Verteilen Sie eine dün-
ne Schicht Grasschnitt zwischen den 
Pflanzen im Gemüsebeet oder zwi-
schen nährstoffhungrigen Stauden. 

Der Boden trocknet dann nicht so 
schnell aus, ist besser vor Erosion 
geschützt, wird mit einer Zusatzpor-
tion an Nährstoffen versorgt und die 
Bodentemperatur schwankt nicht so 
stark, Ihre Pflanzen werden es Ih-
nen danken. Unser Tipp: Auch zer-
kleinerte Brennnesseln liefern eine 
Extra-Portion Stickstoff und eignen 
sich deshalb besonders gut für nähr-
stoffhungrige Gemüsepflanzen, wie 
Tomaten.
Text und Foto: Bayerischer Landes-
verband für Gartenbau und Landes-
pflege e.V.

Folge 1: Effizientes Gießen

„Einen guten Gärtner erkennt man 
am Gießen“. Damit das Wasser mög-
lichst effizient verabreicht werden 
kann, gilt es einige Aspekte zu be-
achten.

Zunächst sollte die Bewässerung 
soweit irgendwie möglich in den frü-
hen Morgenstunden stattfinden. Die 
Wasserverluste durch Verdunstung 
sind zu dieser noch kühlen Tageszeit 
weitaus geringer als in der Mittags-
hitze. Dadurch verbleibt ein größerer 
Teil da, wo er soll, nämlich bei den 
Pflanzen. 

Beim Bewässerungsvorgang selbst 
empfiehlt es sich, bodennah zu gie-
ßen, damit das Wasser direkt zu den 
Wurzeln gelangt und nicht vorher von 
anderen befeuchteten Pflanzenteilen 
verdunstet. Ein weiterer Vorteil ge-
genüber der Überkopf-Bewässerung 
ist, dass sich das Risiko für Pilzer-
krankungen, die durch tropfbares 
Wasser auf der Pflanzenoberfläche 
gefördert werden, deutlich reduzie-
ren lässt. 

Da der Boden immer nur eine ge-
wisse Menge Wasser pro Zeitein-
heit aufnehmen kann und der Rest 
einfach oberflächlich abfließt, sollte 
nicht mit zu viel Druck gegossen 
werden. Also lieber sanfter und da-
für etwas länger gießen! Ein Fehler, 
der sich in der Praxis hartnäckig eta-
bliert hat, ist, dass zwar häufig, aber 
jeweils nur in geringen Mengen be-
wässert wird. Dabei wird lediglich die 
Bodenoberfläche befeuchtet und das 
Wasser kann nicht tiefer in den Bo-
den eindringen. 

Nützlinge im Garten 
fördern
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Gerne beraten wir Sie:

Gemeinsam für eine 
bessere Zukunft – wir 
sind für Sie da.

Loibachanger 16 
86859 Igling 
0171-9 366 366

 
Robert Finck

Dies hat zur Folge, dass ein groß-
er Teil des ausgebrachten Wassers 
durch Verdunstung verloren geht. 
Eine weitere Konsequenz ist, dass 
das Wurzelwachstum der Pflanzen 
zur Oberfläche gelenkt wird, anstatt 
in tiefere Bodenschichten vorzudrin-
gen. Die Pflanzen haben somit weder 
Zugang zu tiefer liegenden Wasser-
reserven noch zu Nährstoffvorräten 
in tieferen Bodenschichten und 
kommen in Trockenzeiten weitaus 
schlechter davon. 

Daraus folgt die Empfehlung lieber 
seltener, aber dafür durchdringend 
zu wässern. Als Faustregel gilt, dass 
1 l Wasser pro m2 1 cm tief in den 
Boden eindringt. Um sicherzustellen, 
dass die Wurzeln in etwa 10 bis 20 
cm Bodentiefe ausreichend mit Was-
ser versorgt sind, sollte pro Gieß-

vorgang folglich eine Menge von 10 
bis 20 l verabreicht werden. Da die 
meisten Böden diese Ration nicht 

in einem Zug aufnehmen können, 
empfiehlt es sich die Gesamtmenge 
auf 2-3 Gaben innerhalb einer halben 
Stunde aufzuteilen. 

Die empfohlene Wassermenge 
von 1-2 Gießkannen pro m2 mag 
zunächst erschreckend viel klingen, 
doch dafür stellt diese Methode die 

Wasserversorgung je nach Witterung 
auch für 2-4 Tage sicher. 

In Zeiten zunehmender Wasser-
knappheit gilt es, kostbares Regen-
wasser nicht einfach in den Kanal zu 
leiten, sondern am besten in ausrei-
chend groß dimensionierten Zister-
nen aufzufangen, zu speichern und 
bei Bedarf zum Gießen zu nutzen. 
Übrigens ist Regenwasser aufgrund 
seines niedrigen Kalkgehalts und 
dem geringen Anteil an Ballastsal-
zen auch für Pflanzen besonders be-
kömmlich.

Thema wird in der nächsten Ausga-
be fortgesetzt!

Text und Foto: Bayerischer Landes-
verband für Gartenbau und Landes-
pflege e.V.

Wir möchten Sie herzlich zu unserem 
Golferlebnistag am 06.05. von 11 - 16 Uhr 
einladen.
An diesem Tag können Sie unseren Sport 
unverbindlich und kostenfrei unter 
Anleitung unserer Trainer und Mitglieder 
ausprobieren. Für die Pausen zwischendrin 
steht ein kleines Kuchenbuffet zur Verfü-
gung.
 
Wir freuen uns auf Sie.
Golfclub Schloss Igling e.V.
Schloss Igling 3, Igling

Golferlebnistag Erweiterung Nahwärmenetz Igling Nord 
Die Gemeinde Igling hat im Norden ein neues Baugebiet verwirklicht. 
Die Thomas Höfler Biogas verlegt hierfür eine Nahwärmeleitung und 
bietet den Bauwilligen eine Versorgung mit nachhaltiger Nahwärme an. 
Es werden voraussichtlich alle Grundstücke mit Nahwärme erschlos-
sen. 
Des Weiteren ist geplant, ältere Bestandsgebäude in der Unteriglinger 
Straße, im Loibachanger und der Schorenfeldstraße mit Nahwärme zu 
versorgen. 
Das Verlegen der Leitungen zu den Abnehmern ist ab dem Frühjahr 
geplant. Wir 
bitten um 
Verständnis, 
dass es hier-
bei zu Behin-
derungen in 
Einfahrten, 
Straßen und 
Gehwegen 
k o m m e n 
kann. 
Weitere Inte-
ressierte die 
an der Tras-
se liegen 
(siehe Plan) 
können sich 
gerne bei 
uns melden. 

Thomas und 
Stefan Höfler 
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Beratungsstelle
Juliane Plußsollner

Teilweg 1
86862 Großkitzighofen

Telefon: 08248 902 7936
Juliane.Plusssollner@vlh.de

Vereinbaren Sie einen Termin!
Gerne berate ich Sie

auch bei Ihnen zu Hause

Fastenandacht mit Taizé-Liedern
Dieses Jahr wurden von der Pfarrei 
drei Fastenandachten angeboten, 
die vom Pfarrgemeinderat gestaltet 
wurden. Das Highlight darunter war 
sicherlich die vom Projektchor mitge-
staltete Andacht mit Taizé-Liedern. 
Aber was sind denn nun eigentlich 
Taizé-Lieder? Ich möchte hier kurz er-
klären, um welches besondere Lied-
gut es sich handelt. Die meditativen 
Gesänge der Communauté de Taizé 
sind weltweit bekannt. Die Lieder sind 
meist einstrophig, kurz und werden in 
vielfacher Wiederholung gesungen. 
Für viele Gesänge gibt es zudem in-
strumentale Begleitstimmen. Die Ge-
sangtexte aus Taizé basieren meist 
auf einer Bibelstelle, oft aus Psalmen 
oder den Evangelien. In den letzten 
Jahren gab es auch vermehrt Lied-
texte, deren Kernaussage auf Zitaten 
oder Gebeten großer Theologen ba-
siert. Inhaltlich gibt es verschiedene 
Bezüge, so beispielsweise die Liebe 
Gottes, der Friede Gottes/Jesu oder 
die Freude an Gott. Die Lieder sind 
auf Latein, aber auch in den ver-
schiedensten europäischen sowie 
fernöstlichen Sprachen und Arabisch 
verfasst.
Bei der Communauté de Taizé, zu 
Deutsch »Gemeinschaft von Taizé«, 
handelt es sich um einen internatio-
nalen ökumenischen Männerorden in 
Taizé, Frankreich, der 1942 von Frère 
Roger ins  Leben gerufen wurde. 
Heutzutage umfasst die Communau-
té de Taizé um die 100 Brüder, Katho-
liken wie Protestanten, aus über 55 
Ländern. Durch die Existenz der Ge-
meinschaft selbst ist die Communau-

té ein Zeichen der Versöhnung unter 
gespaltenen Christen und getrennten 
Völkern. Neben der Gemeinschaft in 
Taizé existieren auch kleinere Fra-
ternitäten in benachteiligten Orten in 
Asien, Afrika und Südamerika. Für ih-
ren eigenen Lebensunterhalt nutzen 
die Brüder nur den Erlös ihrer Arbeit, 
sie nehmen auch keine Spenden an. 
Da der Orden in den 1960er Jahren 
auch zunehmend von Jugendlichen 
besucht wurde, kam es einige Jahre 
später zur Einführung von Jugend-
treffen, die mittlerweile wöchentlich 
mit mehreren tausend Jugendlichen 
stattfinden. Die jungen Menschen 
haben in Taizé die Möglichkeit sich 
in Gruppen über biblische und spiri-
tuelle Themen auszutauschen. Sie 

leben eine Woche lang in einer Ge-
meinschaft, bekommen gegen ein 
geringes Entgelt einfache Unterkünf-
te und Verpflegung.

Nach dem Gottesdienst am Grün-
donnerstag lud der Pfarrgemeinderat 
zu einer meditativen Nachtwande-
rung im Gedenken an Jesu Nacht am 
Ölberg ein. An fünf Stationen haben 
die ca. 60 Teilnehmer den Gescheh-
nissen dieser besonderen Nacht 
nachgespürt. An der Bergkapelle 
gab es eine kleine Stärkung mit Wein 
und Matzenbrot, bevor wir gemein-
sam zur Kirche zurückgingen und mit 
einem Segensgebet den Abend ab-
schlossen.
Texte: Martina Linder, PGR Igling

Ölbergwanderung

Der Umbau und die Sanierung des ehem. Pfarrhofs Unterigling zur Tagespflege wurde im Jahr
2021 aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege gefördert.

Gemeinde

IGLING

AMBULANTER
PFLEGEDIENST
Kauth GmbH
Unteriglinger Straße 37
86859 Igling
Telefon: 0 82 48 - 26 50 55
Fax: 0 82 48 - 2 74 88 84 
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Jung
pfl anzen

fest
06. Mai 2023  10 bis 18 Uhr

Jungpfl anzenverkauf in der Bioland-Gärtnerei
Hoffest auf dem Magnushof

Magnusstraße 1
86859 Igling-Holzhausen

pfl anzenpfl anzen

24. Mai 2023  19 Uhr

Lesung in leicht verständlicher Sprache

Gewächshaus der Gärtnerei
Magnusstraße 1

86859 Igling-Holzhausen 

Kartenvorverkauf: 
Tel. 08241.999 211

08241.999 212 

         Du bist 
  schwer in Ordnung, 
               Hannah
     
           mit Andreas 
        A. Peters

Allgäuer 
Literatur
festival
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Mitgliederversammlung „Freunde und För-

derer von Regens Wagner Holzhausen“: Vor-
stand im Amt bestätigt

Der Förderverein von Regens Wag-
ner Holzhausen hat in seiner Mitglie-
derversammlung den 
bisherigen Vorstand im Amt bestätigt. 
Ulrich Hauser bleibt 1. Vorsitzender, 
Herbert Thanner behält 
das Amt des 2. Vorsitzenden. Die 
Aufgaben des Schatzmeisters und 
des Schriftführers liegen 
weiterhin in den bewährten Händen 
von Johann Hartmann beziehungs-
weise Rainer Schoder.
Der Rechenschaftsbericht des 1. Vor-
sitzenden umspannte coronabedingt 
den zeitlichen Rahmen von 
März 2019 bis zum aktuellen Zeit-
punkt. In diesen vier Jahren war der 
Verein jeweils 
situationsangepasst auf unterschied-
lichen Ebenen tätig, Hauser konnte 
von vielfältigem Engagement 
und großen Erfolgen berichten. Als 
nächste Aktion kündigte er die Über-
gabe eines Neufahrzeugs an 
Regens Wagner Holzhausen an; 
dessen Finanzierung konnte mit dem 
Erlös aus dem Benefiz-
Fußballturnier vom 25. Februar 2023 

abgeschlossen werden.
Nach dem Kassenbericht und den 
Neuwahlen lieferte Gesamtleiter 
Matthias Albrecht einen 
Überblick über erfolgte und anste-
hende Veränderungen bei Regens 
Wagner Holzhausen und sprach 
der Vorstandschaft seinen Dank für 
den engagierten Einsatz aus.

Der Vorstand der „Freunde und 
Förderer von Regens Wagner Holz-

hausen“ (von links): 
Schriftführer Rainer Schoder, Schatz-
meister Johann Hartmann, 2. Vorsit-
zender Herbert Thanner, 1. Vorsitzen-

der Ulrich Hauser
Foto:  Matthias Albrecht

Herzliche Einladung
... zu unserem Jungpflanzenverkauf 
mit Hoffest am Samstag, 6. Mai von 
10 bis 18 Uhr
Wir halten in der Bioland-Gärtnerei 
eine große Auswahl an Jungpflanzen 
in Bioland-Qualität für Ihren Garten 
bereit. Fachliche Tipps gibt es gra-
tis dazu. Zeitgleich veranstalten wir 
wieder ein Hoffest auf dem Magnus-
hof, mit allem, was dazugehört: Kre-
ativangebot für Kinder, Öffnung des 
Kleintierbereichs, Live-Musik, Füh-
rungen … und vieles mehr. Natürlich 
darf auch ein reichhaltiges Angebot 
an Speisen (in Bio-Qualität) und Ge-
tränken inklusive Kaffee und Kuchen 
nicht fehlen. Bitte beachten Sie: Die 
Veranstaltung findet heuer samstags 
statt und dauert bis 18 Uhr.

Beim Jungpflanzenverkauf der 
Bioland-Gärtnerei von Regens 

Wagner Holzhausen gibt es kräftige 
Jungpflanzen von Gemüse, Salaten 

und Kräutern
  Foto: Stephan Basener (Archivbild)

MIT GRÜNER ENERGIE 
KOSTEN SPAREN! 

www.energietechnik-hubert.de

Werden Sie unabhängig 
mit SOLARENERGIE!

PHOTOVOLTAIK

STROMSPEICHER

E-MOBILITÄT 

86916 Kaufering 
info@energietechnik-hubert.de

 @energietechnik-hubert.de

GmbH

NERGIETECHNIK

H U B E R T
Machen Sie sich unabhängig von steigenden 
Energiekosten: Tel. 08191 3314460

n Innovativer Meisterbetrieb am Puls der Zeit
n Zuverlässige, zeitnahe Realisierung Ihres Vorhabens
n Perfekte Dienstleistung durch hochmotiviertes Team
n Einbau von Premium-Produkten
n Maßgeschneiderte Lösungen für höchste Effizienz
n Kein Einsatz von Subunternehmern
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Tel. 08248-246 Fax 08248-901101
www.holz-rollmuehle.de

Zäune, Hochbeete,
Terrassendielen

➧ aus Lärche, Eiche, Fichte
➧ gewachsen in unserer Region

Wir beraten Sie gerne.

„Du bist schwer in Ordnung, Hannah“ –
Lesung in leicht verständlicher Sprache

Am Mittwoch, 24. Mai haben wir eine 
ganz besondere Veranstaltung auf 
dem Programm stehen. 
Zum ersten Mal nehmen wir teil am 
Allgäuer Literaturfestival, angeboten 
wird eine Lesung in leicht verständ-
licher Sprache aus dem Gedichtband 
„Du bist schwer in Ordnung, Hannah“ 
von Andreas A. Peters.
Der Titel des Buches bezieht sich auf 
die Schülerin Hannah Kiesbye und 
ihren „Schwer-in-Ordnung-Ausweis“. 
Dahinter verbirgt sich folgende berüh-
rende Geschichte: Hannah Kiesbye 
war mit der Bezeichnung „Schwerbe-
hindertenausweis“ nicht einverstan-
den. „Schwer-in-Ordnung-Ausweis“ 
sei ein viel treffenderer Name, fand 
sie und bastelte eine Ausweishülle 
mit genau dieser Aufschrift. Für ihr 
Engagement erhielt sie das Bundes-
verdienstkreuz – und inspirierte An-
dreas A. Peters zu dem genannten 
Gedichtband.
Der Autor wird bei der Lesung Bei-
träge aus diesem Gedichtband und 
weitere, eigens für die Veranstaltung 
geschriebene Texte vortragen. Der 
Abend wird abgerundet durch ein 
musikalisches Rahmenprogramm 
mit den beiden professionellen Musi-
kern Komalé Akakpo (Hackbrett) und 
Hannes Mühlfriedel (Gitarre). Vor und 
nach der Lesung sowie in der Pause 
werden die Gäste mit Getränken und 
selbst gemachten Köstlichkeiten aus 
dem Hofladen versorgt, für ein ge-
mütliches Ambiente ist gesorgt. Ger-

ne kann man nach der Veranstaltung 
noch verweilen und den Abend bei 
stimmungsvoller Musik ausklingen 
lassen.
Dazu laden wir sehr herzlich ein!

Wann? Mittwoch, 24. Mai um 19 
Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr)
Wo? Gewächshaus der Gärtnerei 
(Magnusstraße 3, Holzhausen)
Dauer: 
ca. 90 Minuten einschließlich Pau-
se
Eintritt: 
10 Euro; ermäßigt 5 Euro (Schüle-
rinnen und Schüler; Studierende, 
Freiwilligendienstleistende, Men-
schen mit Behinderung) – Freie 
Platzwahl
Karten gibt es im Hofladen Holz-
hausen, in der Verwaltung der Mag-
nus-Werkstätten sowie in den 
CAP-Märkten.

Andreas 
Andrej Peters

Foto: 
© Christian 
Weingartner

… zu einer Begegnung bei der Lan-
gen Sommernacht in Buchloe am 
Freitag, 30. Juni
Sie finden uns bei den Offenen Hilfen 
in der Bahnhofstraße 25 mit einem 
Kreativangebot für Kinder, einer Ver-
kostung von Erzeugnissen aus un-
seren Bioland-Betrieben und dem 
Verkauf von Eigenprodukten. 

… zu unserem Sommerfest am 
Samstag, 1. Juli von 12 bis 18 Uhr
Es erwartet Sie ein vergnüglicher 
Nachmittag mit Geschicklichkeits-
spielen, Bewegungsspielen und Ba-
stelangeboten für Kinder sowie viel-
fältigen Unterhaltungsangeboten für 
Groß und Klein. Für den großen wie 
den kleinen Hunger ist mit leckeren 
Speisen aus der Magnusheim-Küche 
bestens vorgesorgt, dazu gibt es Ge-
tränke, Eis und das beliebte Kuchen-
buffet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei 
allen Veranstaltungen! Drücken Sie 
uns gern die Daumen für schönes 
Sommerwetter!

Herzliche Einladung
außerdem

Für die Beiträge von Regens Wagner 
Holzhausen: 
Matthias Albrecht, Gesamtleiter

Regens Wagner Holzhausen
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„Christus, das Licht - 
Osternachtfeier bei Regens Wagner

Regens Wagner Holzhausen

Termine vom Frauen-
bund Igling

Wir laden herzlich ein:

Donnerstag, 25. Mai, 19.00 Uhr: 
Maiandacht in der Mariä  Heimsu-
chungskapelle mit unserem Geistl. 
Beirat Pfarrer Adelhelm Bals und der 
Holzhauser Stubnmusi

Donnerstag, 15. Juni, 19.30 Uhr, 
Pfarrheim: Vortrag “Auszug aus 
dem  Elternhaus” 
Wenn der allererste Umzug bevor-
steht, wissen viele nicht, was sie er-
wartet. Was sollte vor der Unterschrift 
eines Mietvertrages beachtet wer-
den? Wann muss man sich „ummel-
den“ und gibt es die GEZ überhaupt 
noch? Diese und weitere Fragen 
werden an diesem Abend beantwor-
tet. Kosten: 6 €, für KDFB-Mitgliede-
rinnen 4 €, (1 Freigetränk enthalten)
Keine Anmeldung erforderlich

Donnerstag, 06. Juli, 18.00 Uhr: 
Radltour (ca. 30km) mit Einkehr
Treffpunkt: Altes Feuerwehrhaus. Bit-
te Helm aufsetzen! 
Bei Regen: Treffpunkt Altes Feuer-
wehrhaus, wir bilden Fahrgemein-
schaften  zur Einkehr.
Frauentreff für Austausch, Ge-
spräche, Spiele etc. (1. Donnerstag 
im Monat um 19:30 Uhr im Pfarrheim 
Igling – 02.05.2023, 06.06.2023). 
Gerne einfach vorbeikommen und 
Kontakte knüpfen.
Die Kreativgruppe trifft sich alle zwei 
Wochen (donnerstags um 19:30 Uhr 
im Pfarrheim) und freut sich immer 
über Verstärkung (11.05., 25.05., 
15.06., 22.06., 29.06.).

Am Karsamstag fand bei Regens 
Wagner Holzhausen erstmals seit 
2019 wieder eine Osternachtfeier 
statt, die für die Allgemeinheit offen 
war. Es war eine Osternachtfeier mit 
allem, was dazugehört: Osterfeuer, 
Osterkerze, Wasserweihe und Spei-
sensegnung. 
Rund 200 Menschen fanden sich in 
der Kirche ein, alle Bänke waren ge-
füllt. Viele Gläubige aus der Pfarrei 
Holzhausen waren gekommen, allen 
voran die Kommunionkinder mit ihren 
Angehörigen. Auch Bürgermeister 
Först feierte mit, ebenso einzelne 
Gläubige aus den Pfarreien Igling, 
Erpfting und Hurlach sowie eine Rei-
he von Mitarbeitenden von Regens 
Wagner Holzhausen, die über Ostern 
frei hatten und eigens hergekommen 
waren. 
Diakon Thomas Knill führte die Oster-

nachtfeier durch. Er hatte sich viele 
Gedanken gemacht, um den Gottes-
dienst abwechslungsreich und amü-
sant zu gestalten. 
So benötigte er immer wieder jeman-
dem, der ihm assistierte; zum Glück 
gab es genug Freiwillige! Für seine 
Ansprache hatte er Anschauungs-
material mitgebracht, das in großen 
Pappe-Ostereiern versteckt war: ein 
Küken, einen Osterhasen, ein Lamm 
und ein paar Osterglocken. Den 
passenden musikalischen Rahmen 
garantierte eine sechsköpfige Musik-
gruppe mit Familie Rid, Bärbel Knill 
und Sabine Hüfner. 
Als sich die Kirche nach dem Schluss-
segen leerte, waren viele strahlende 
Gesichter zu sehen. Ein Zeichen da-
für, dass alle die Osternachtfeier und 
das wohltuende, herzliche Miteinan-
der genossen hatten.

Kleine Künstler - große Meister
Die Kindertagesstätte der Gemein-

de Igling besteht aus vier Kindergar-
ten- (davon eine Integrationsgruppe) 
und zwei Krippengruppen. Neben 
den Spielmöglichkeiten im Gruppen-
raum, gibt es für die Kinder im ge-
samten Haus Ecken und Räume in 
denen ihre Stärken und Interessen 
gefördert werden. In der Ruheinsel 
dürfen die Kleinen entspannen. 

Seit Kurzem dürfen sich die Kinder 
über ihr eigenes Kita-Atelier freuen. 
Dort können sie eigene Gestaltungs- 
und Ausdruckswege entdecken, 
Spaß und Freude an Kunst erleben 
und die Vielfalt kreativer Materialien, 
Werkzeuge und Techniken auspro-
bieren.

Dank einer großzügigen Spende 
der Sparkasse Landsberg-Dießen 
in Höhe von 1.600 € konnte für den 
neuen Raum die notwendige Ausstat-
tung angeschafft werden. Dazu zäh-
len unter anderem ein Kreativarbeits-
tisch mit sechs Hockern, Staffeleien, 
Hochwertige Farben und Stifte, un-
terschiedliches Papier und Leinwän-
de sowie weitere Arbeitsmaterialien 
wie Pinsel und Walzen.

Die kreativen Ergebnisse werden 
am Ende eines jeden Kita-Jahres in 
einer Ausstellung der Öffentlichkeit 
präsentiert.

Bei einem gemeinsamen Termin 
vor Ort, trafen sich kleine Künstler 
sowie die Leiterin der Einrichtung, 

Silke Riedelbauch, mit Bürgermei-
ster Günter Först und dem Leiter der 
Sparkassen-Geschäftsstellen in Kau-
fering, Maximilian Sedlmair. Sparkas-
se – Weil´s um mehr als Geld geht.

Text und Foto: Stephan Sieg
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Und wir bieten Ihnen die richtige Absicherung  
für Betrieb, Mitarbeiter und Sie selbst. Lassen 
Sie sich jetzt beraten!

Sie geben jeden Tag 100 Prozent 
für Ihren Betrieb. 

Ein Stück Sicherheit.

Ihr starker Partner vor Ort
A96 Versicherungsdienst
Generalagentur Wagner

Telefon 08241 9949803
info@swagner.vkb.de
www.swagner.vkb.de

seit 1999Ruck Zuck
Ruck Zuck
Ruck Zuck

   

 L i e f e r s e r v i c e

Ge
tränk e markt 

 Getränkemarkt 
 Getränkelieferdienst
 Party-/Eventservice
 Automatenservice
 Postservice
 Kühlanhänger
 Gekühltes Fassbier

Öffnungszeiten:

 Mo-Fr 8:00-13.00  
 Mo, Di, Do, Fr 14:00-18:00
 Sa. 8:00-13.00 
 (Mi. Nachmittag geschlossen)

 Durchlaufkühlung
 Biertischgarnituren 
 Geschirrverleih
 Lebensmittel 
 Produkte d. tägl. Bedarfs
 Kaffee zum Mitnehmen 
 und vieles mehr

Oberiglinger Straße 6
86859 Igling

Tel. 08248 88 84 991 
Fax 08248 88 84 992
info@getraenke-ruckzuck.de

Inh. Klaus Wölfle

www.getraenke-ruckzuck.de

„Wir wandern auf dem Crescentia Pilgerweg“
Wie im Pfarrbrief für Weihnachten 2022 angekündigt, organisiert die Pfarreiengemeinschaft Igling wieder eine Wande-
rung, diesmal auf dem Crescentia Pilgerweg. Es ist dann mittlerweile die 14. Wanderung.
 
 Wann:   Samstag, 13. Mai 2023
 Wer:  Alle, die gerne mitwandern wollen
 Wohin:   Start: in Kaufbeuren, an der Fatimakapelle (Nähe Klinikum Kaufbeuren)
   Ziel: Baisweil, Mariengrotte (Abschlussandacht) und anschl.   
                       Abendessen  in der Gaststätte „Drei Rosen“        
 Abfahrt:  08.30 Uhr  Igling, Unteriglinger Straße, Höhe Kirche mit dem Bus. 
 Rückkehr: ca. 18.00 Uhr
 Anmeldung:  bis 06. Mai 2023 im Pfarrbüro Igling, oder bei
               Theo Rid, Römerstr. 13, Igling.
 Kosten:           der Fahrpreis von 18,00 Euro p. P. (Kinder frei) ist bei der Anmeldung 
   zu bezahlen
 Sonstiges:      -  für die Wanderung sind leichte Wanderschuhe ideal sowie ein kleiner
    Rucksack o. ä. mit ausreichend Brotzeit, Getränke, evtl. Wechselwäsche/
    Regenbekleidung je nach Witterung.
                                   -   bei der Strecke selbst handelt es sich um eine angenehme Tour mit ein paar
                                       leichten Steigungen, die durch alle bewältigt werden können.
                                    -  unterwegs werden wir mehrere von Diakon Thomas Knill
                                       vorbereitete besinnliche Stationen, sowie einige Pausen einlegen, um                         
                                       Körper und Geist wieder in Einklang zu bringen. 
                                    -  auf /während der Wanderung gibt es keine Einkehrmöglichkeit in
                                       ein Cafe oder eine Gaststätte, deshalb ausreichend Brotzeit mitnehmen.     
Ansonsten freuen wir uns über gutes Wanderwetter. Sollte terminlich etwas dazwischenkommen, werden wir Euch 
rechtzeitig  informieren.
                                    Vielen Dank und bis bald.
Die Organisatoren   Martina Klaus und Theo Rid
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Albrecht-Nützel-Weg 33/35  |  86916 Kaufering (alte B17)

Alle Gerichte 
werden individuell und aus
frischen Zutaten zubereitet!

Für den Genuss zuhause
verpacken wir alle
Hauptgerichte pfandfrei
in Mehrwegbehälter.

Bestellung/Reservierung
Tel. 08191 – 972 72 06

Original thailändische Spezialitäten

Gluaimai
Thai-Cuis ine

Restaurant    |    Café    |    Catering    |    SB-Restaurant

Restaurant &
Biergarten
GEÖFFNET!

Wir freuen uns auf
Ihre Reservierung

Warme Küche:

Mo – Sa 10.30

bis 21.00 Uhr

durchgehend

Sonntag
Ruhetag

á la minute

á la carte

Unsere Speisekarte
thairestaurant-kfg.de

Wählen Sie aus einer

großen Zahl von
verschiedenen Marken-
getränken und Bieren 
sowie erlesenen Weinen.

Jahreshauptversammlung mit Wahlen
Am Mittwoch den 8. März traf sich der 
Seniorenclub zur Jahreshauptver-
sammlung und Neuwahlen. Zuerst 
ließ man es bei Kaffee und Kuchen 
gemütlich angehen. Anschließend 
gab es den Jahresbericht der Vor-
standschaft über die Aktivitäten im 
Jahr 2022. Insgesamt nahmen in 
2022 434 Besucher an allen Treffen 
teil. Davon waren 188 Gäste bei den 
Ausflugsfahrten dabei. Dann gab es 
einen tollen Vortrag über die Kartoffel 
durch Christian Müller vom Raritäten-
hof in Aletshofen bei Ettringen. 

Man merkte von Anfang an, dass 
Christian Müller eine große Begeis-
terung für die Knolle hat. Ja man 
muss in der heutigen Zeit schon viel 
Begeisterung mitbringen um ca. 250 
Kartoffelsorten nur der lieben Knol-
le wegen anzubauen. Rentieren tut 
sich das nicht sagte er, aber es ist 
sehr interessant die Form und den 
Geschmack jeder einzelnen Kartoffel 
zu kennen. Das Kulturgut Kartoffel zu 
bewahren ist sein oberstes Ziel. Mit 
seiner lockeren und interessanten 

Darstellung der Kartoffel-Geschichte 
nahm er jeden Zuhörer mit in seine 
Welt der Kartoffel. Von der Entde-
ckung bis zur Einführung in Europa 
schilderte er den zuerst mühsamen 
Weg der Kartoffel in die Mägen der 
Europäer. Es dauerte einige Gene-
rationen, bis aus der botanischen 
Kostbarkeit eine Hauptnahrungsquel-
le der breiten Bevölkerung in Europa 
wurde. Irgendwann war die Kartoffel 
das wichtigste Nahrungsmittel. Die 
Bevölkerung konnte dank dieser neu-
en Wunderknolle endlich satt werden. 
Doch als die Pilzerkrankung der Kar-
toffelpflanze eingeschleppt wurde, 
gab es wegen der anhaltenden Miss-
ernten große Hungersnöte und Milli-
onen von Menschen verhungerten in 

Europa. Erst im 19. Jahrhundert er-
holte sich der Kartoffelanbau wieder. 
Die Bauern müssen aber bis heute 
immer wieder gegen neue Kartoffel-
Schädlinge vorgehen.  
Nach einer knappen Stunde be-
endete er seinen Vortrag und man 
kam zum Hauptpunkt des Tages: 
den Neuwahlen. Dank der professio-
nellen Wahldurchführung von Bürger-
meister Först stand nach kurzer Zeit 
das Wahlergebnis fest.
Gewählt wurden: 1. Vorstand Hilda 
Demmler, 2. Vorstand Johann Bloos, 
1. Kassiererin Erika Stork, 2. Kassie-
rerin Monika Kotzerke, Schriftführer 
Johann Bloos, Beisitzer Josef Hutter.

Text und Fotos: Johann Bloos

Christian Müller bei seinem kurzwei-
ligen Vortrag über die Kartoffel

Aktion „Saubere Landschaft“ beim SVI
Am Samstag, den 01.04.2023 machte 
der SV Igling bei der Aktion „Saubere 

Landschaft“ mit. 
Man traf sich um 10:00 Uhr bei Son-

nenschein am Sportplatz. Bei der 
Aktion beteiligte sich jede Abteilung 

des Sportvereins und 
so hatten wir knapp 30 
Leute zwischen 2 und 70 
Jahren. Eines unserer 
Teams fand sogar einen 
eingewachsenen Ein-
kaufswagen. Leider ha-
ben wir kein Foto davon. 
Anschließend gab es im 
Sportheim noch ein ge-
meinsames Mittagessen. 
Vielen Dank an die flei-
ßigen Helfer. 

Text und Foto: Nicole Schleicher
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Iglinger Straße 48 . 86857 Hurlach

www.heumi.de
m 01 72-890 05 90 ALLES BIO

AUS EIGENER HERSTELLUNG –
und weitere Bioprodukte aus der Region!

HEUMILCH & KÄSE

Faschingstreiben des Seniorenclubs Igling am 8. Februar 2023
Nach zwei Jahren Pause konnte der 
Seniorenclub wieder sein Faschings-
treiben im Brauereigasthof in Holz-
hausen durchführen. Viele Senioren 
kamen verkleidet und mit guter Lau-
ne bereits vor dem Mittagessen. Der 
Musiker Simon begleitete uns ab der 
Mittagszeit den ganzen Nachmittag 
lang auf seinem Keyboard mit der 
passenden Musik. Zwischen drin 
gab es auch kleine Geschichten und 
Witze von ihm zu hören.
Eingeladen waren auch Pfarrer Ka-
pena, der sich nach dem Mittages-
sen mit einem gelungenen Witz über 
den heiligen Geist leider wieder ver-
abschieden musste. In Verkleidung 
eines Tigers mischte sich Bürger-
meister Först unter die Senioren. 
Die 2.Bürgermeisterin Claudia Jetzt-
Schwarz war auch zu Gast. Zu den 
altersgerechten Rhythmen des Mu-
sikers wurde fleißig getanzt und ge-
schunkelt.

Hilda Demmler bat dann das Highlight 
des Nachmittags Hermann Wilbiller 
in die Bütt. Mit seiner Faschingsrede 

und als Gstanzlsänger brachte er die 
Senioren zum Lachen. Auch der Bür-
germeister wurde von ihm mit einem 
Gstanzl bedacht: „Der Trump ist ein 

Amerikaner, und sagt Amerika First, 
unser Bürgermeiste is so a kloaner, 
und sagt allerweil erst Först.“ Es wur-
den auch Fehlentwicklungen in der 

Hermann Wilbiller begeisterte mit 
seinen Gstantzln

Gemeinde angeprangert unter an-
derem mit dem Gstanzl: „Wir ham an 
Fehler in unserer Gmoa, de Kirchn is 
z`groß, und des Wirtshaus is z`kloa.“ 
Zum Lied „Weil ich ein Mädchen bin“ 
tanzten einige attraktive Damen und 
ein Herr im Clown-Kostüm mit gra-
zilem Hüftschwung vor den Gästen. 
Nachdem der Kaffee mit Krapfen und 
Kuchen den Weg der Bestimmung 
gefunden hatte, wurde weiter getanzt 
und geschunkelt. Als sich die tiefste-
hende Sonne hinter den Wolken ver-
kroch machten sich die letzten Gäste 
beschwingt auf den Heimweg.

Text: Johann Bloos
Bilder: Johann Bloos, Ulla Schlageter

Zur schwungvollen Musik gabs eine 
Polonaise

Einige schwangen zur temperament-
vollen Musik das Tanzbein

Landsberg im 
Holocaust

Rundgang - ehemaliges KZ-Außenla-
ger Kaufering VII 
Qualifiziert – Interaktiv –quellenba-
siert 
• Entstehung des Dachauer Au-

ßenlagerkomplexes
• Leben und Sterben im Lager 
• Täterschaft & Verantwortlichkeit
• Arbeits- und Krankenlager
• Biographische Spuren der KZ-

Häftlinge
• Lager und Zivilbevölkerung
• Nachkriegsnutzung 
• Erinnerungskultur seit 1945.
Hintergründe der Errichtung des ehe-
maligen Dachauer KZ-Außenlager 
Kaufering VII, Lebensumstände der 
betroffenen Häftlinge, sowie Nach-
kriegsgeschichte des Geländes.
Termine: Sonntag, 14.05; 18.06.; 
23.07.;17.09.; 22.10. jeweils um 
14:00 Uhr. Dauer: ca. 1,5 Stunden, 
Kosten: € 14 pro Person (Jugendli-
che bis 15 J. € 8). Anmeldung bitte 
bei: Alfred Platschka unter Tel.Mobil: 
0176/30558183 oder Email: alfred.
platschka@live.de 
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Besuch der Klasse 
3b auf dem Magnus-
hof in Holzhausen

Alles begann mit einer Email von 
Frau Günzer von Regens-Wagner 
in Holzhausen. Sie fragte nach, ob 
eine Schulklasse den Magnushof 
besuchen möchte, um dann ein Quiz 
für das Jungpflanzenfest am 6. Mai 
zu erstellen. Das war natürlich eine 

tolle Idee und die Kinder der Klasse 
3b an der Iglinger Grundschule wa-
ren sofort begeistert. Also auf nach 
Holzhausen zum Magnushof und 
am Mittwoch, den 29. März holte der 
Bus die Klasse ab. Zuerst besichtigte 
die Klasse den Kuhstall mit den über 
100 Kühen. Die Kühe durften natür-
lich gestreichelt und gefüttert wer-
den. Dann ging es über die Straße 
zu dem großen Hühnergehege. Hier 
erfuhren die SchülerInnen, dass die 
Hennen jeden Tag zwischen 600 und 
700 Eier legen und wie die Eier vom 

Verabschiedung
Seit September 2021 hatten wir das 
Glück, dass unsere Schule von Yase-
mine Pertl unterstützt wurde. Sie war 
uns als JAS (Jugendsozialarbeit an 
Schulen) zugeteilt worden. Dies ist 
eine Jugendhilfemaßnahme im Sys-
tem der Schule, eigenständig in der 
Zielsetzung und im methodischen 
Vorgehen, 
aber in en-
ger Koope-
ration mit 
der Schule 
und deren 
Z i e l s e t -
zung. Für 
K i n d e r , 
J u g e n d -
liche und 
ihre Eltern 
öffnet Ju-
g e n d s o -
zialarbeit an Schulen Zugänge zum 
Leistungsspektrum der Jugendhilfe 
und erweitert die präventiven und in-
tegrativen Handlungsmöglichkeiten. 
Yasemine arbeitete in zahlreichen 
Themengebieten in verschiedenen 
Jahrgangsstufen, nahm sich der 
Schwierigkeiten und Probleme ein-
zelner Kinder an und löste auf ver-
schiedenen Wegen Konflikte bei 
den SchülerInnen. Als neutrale und 
klassenunabhängige Kraft konnte sie 
Dinge oft aus einer anderen Perspek-
tive sehen als wir Lehrkräfte. Wo im-
mer Tipps und Ratschläge gebraucht 
wurden, erklärte sie sich sofort bereit, 
mit Rat und Tat zur Seite zu stehen.
In der ersten Klasse arbeitet sie im 
Bereich Gefühle. Welche wichtigen 
Grundgefühle gibt es? Wie äußern 
sie sich und wie kann ich sie bei mei-
nen Mitmenschen richtig deuten und 
erkennen? Wann treten welche Ge-
fühle auf? Zur Veranschaulichung er-
zählte und las Yasemine immer eine 
Eingangsgeschichte mit dem Jungen 
Max vor. Anhand dieses Jungen er-
folgte dann die Erarbeitung des aus-
gewählten Gefühles, wie z.B Wut, 
Scham, Trauer…
Die Kinder durften dazu Ideen sam-
meln, vorspielen, Beispiele ergän-
zen und am Plakat arbeiten. Alle Er-
gebnisse hängen nun vor unserem 
Klassenzimmer in der „ Wir und Ich“ 
Ecke, ergänzt mit passenden Bilder-
büchern.
Seit dem Halbjahr arbeitet Yasemine  
Pertl nun in ihrer neuen Stelle. Sie 
hat uns nur ungern verlassen und 
wir sie hergegeben, aber das neue 
Aufgabengebiet klang halt soooo in-

teressant.
Die Stelle an unserer Schule konnte 
fließend übergeben werden und wir 
begrüßen nun als neue JAS Kraft 
Frau März an unserer Schule.
Wir hoffen, dass sich beide in ihren 
neuen Stellen wohlfühlen und gerne 
dort arbeiten. 
Liebe Yasemine, mach‘s gut und be-
halte uns hoffentlich noch etwas in 
Erinnerung. 
Liebe Grüße von allen Iglinger Lehr-
kräften!
Text und Fotos: Uli Meindel

Nest in den Eierkarton kommen. Au-
ßerdem kann man an einer Stelle am 
Hühnerkopf erkennen, welche Farbe 
die Eier haben werden, die das Huhn 
legt. Wer das wissen möchten, muss 
einfach mal den Magnushof besichti-

gen. Natürlich 
gab es auch 
eine ordent-
liche Brotzeit-
pause und die 
Kinder haben 
einen lecke-
ren Joghurt 
s p e n d i e r t 
bekommen. 
Zum Schluss 
ging es noch 
in die Gärt-
nerei, in der 

lauter Kräuter und Gemüse zu be-
sichtigen waren. Hier wurden schon 
die Jungpflanzen für das Fest am 6. 
Mai vorbereitet. Die Beregnungsan-
lage für den Salat im Gewächshaus 
hat die Kinder an einen Nebeltag im 
Herbst erinnert und im riesigen Kühl-
haus war es ziemlich kalt. Dann ging 

Biolandgärtnerei 
Albrecht in Igling

Wir bieten an: 
Frisches Gemüse ab Feld und 
Gewächshaus aus biologischem 
Eigenanbau. Erweiterung 
unseres Sortiments durch Zukauf 
von regionalem Biolandgemüse 
und Bioobst.
Öffnungszeiten Gärtnerei: 
Montag 16 - 18 Uhr gegenüber 
dem Sportplatz in Igling
Donnerstags: 
Die Bio-Gemüsekiste frei Haus 
für unsere Iglinger Kunden.
Auf folgenden Wochenmärkten 
finden Sie uns:
Buchloe: Samstag    8 - 12  Uhr
Diessen: Samstag    8 - 13  Uhr
Inning: Donnerst.  14 - 18 Uhr 
Kaufering: Freitag       8 - 12  Uhr
Schondorf:Freitag      14 - 18 Uhr
Türkheim: Donnerst.  15 - 18 Uhr

Werner und Annette Albrecht
Tel. 08248 - 7130

„Wir und Ich“ -Sozialecke 1a mit 
erarbeiteten Ergegebnissen zum 

Thema Gefühle
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invivo haus GmbH in Landsberg am Lech  
Erstinfo jetzt kostenfrei anfordern: www.invivohaus.de/info

W O H L F A H R T   U N T E R N E H M E N S G R U P P E

Der Massivhaus-Anbieter in Ihrer Region.
Wir bauen schlüsselfertig nach Ihren Wünschen!
 

+  massive Ziegelbauweise      +  Festpreisgarantie
+  individuelle Gestaltung       +  Effizienzhäuser 55(BEG) 
+  langjährige Bauerfahrung seit 1973
+  Familienunternehmen in 3. Generation

es leider schon wieder zurück in die 
Schule. Am nächsten Tag haben die 
Kinder im Unterricht dann 20 Quizfra-
gen erstellt. Wer also wissen möchte, 
welche tollen Dinge die SchülerInnen 
der 3b auf dem Magnushof erfahren 
haben, muss einfach am 6. Mai auf 
das Jungpflanzenfest gehen und 
nach dem Quiz fragen. Vielen Dank 
an Frau Günzer und alle Angestellten 
für die tolle Führung über den Mag-
nushof von Regens-Wagner.

Text und Fotos: Theo Doerfler

Die Kinder der 3b in der Gärtnerei von 
Regens Wagner

Zusammenarbeit mit 
dem Gartenbauverein

Vor den Osterferien besuchten 
die Waldkinder des Iglinger Kinder-
gartens Claudia Lorenzer vom Gar-
tenbauverein in ihrem vielseitigen 
Garten. Dieser bietet sogar schon 
im zeitigen Frühjahr eine Vielfalt an 
Pflanzen und Kräutern. 

Da wir als Waldgruppe vorhatten 
selbst Pesto aus Kräutern herzustel-
len, lud uns Claudia Lorenzer ein, 
um geeignete Kräuter zu ernten. Wir 
lernten die Geschichte des Goldgrä-
berkrautes kennen, auch bekannt 
als Portulak. Die Kinder probierten 
neugierig Bärlauch, Portulak und 
Petersilie. Zum Schluss wurde eifrig 
geerntet. 

Wir danken Claudia Lorenzer für ihre 
Zeit und ihre herzliche Art. 
Text: Nadine Vreugdenhil 
Foto: Claudia VölklKatze und Goldfische am Oberiglinger 

Weiher / Foto: Gerhard Schurr

Allerlei Getier

Foto: Gerhard Schurr

Foto: Simpert Morgenländer
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Osterfeier in der 
Kindertagesstätte

Zu Beginn der Osterwoche durften 
alle Kinder der Kindertagesstätte an 
einem Tischtheater teilnehmen, wo 
mit Musik, Gesang und Bildern, die 
Ostergeschichte vermittelt wurde.

Nachdem dann mit Moos und Ästen 
in allen Gruppen Osternester gebaut 
wurden, hat uns zum Ende der Wo-
che der Osterhase überrascht und für 
jedes Kind einen Hasen und ein ge-
färbtes Ei dagelassen. 
Herzlichen Dank an die Selbstversor-
gungshütte Schorer in Holzhausen, 
die uns die bunten Eier gespendet 
haben. 
Text: Silke Riedelbauch 
Foto: Sabine Hartl 

Vatertag 2023 

 
 

Do. 18. Mai 2023 ab 10:00 Uhr 
Frühschoppen mit Musik 

Gulaschkanone & Grill 
Kaffee und Kuchen 

Am Abend geselliges Beisammensein mit Musik 
 

 

IG MAN 630 
L2A / L2AE 

 

 

für unsere kleinen Gäste 
Hüpfburg, Dosenwerfen und 
mit der Kutsche fahren 

und als Highlight die Präsentation 
historischer Bundeswehrfahrzeuge 
evtl. mit Rundfahrten 

 

125 Jahre 
Schützenverein Unterigling - 
das muss gefeiert werden!

Am Samstagabend, den 17. Juni, halten wir eine ver-
einsinterne Feier mit Ehrungen ab.

Am Sonntag, den 18. Juni, sind alle 
MitbürgerInnen ab 10 Uhr zum 

„Tag der offenen Türe“
ins Weiße Lamm in Unterigling 

eingeladen.
 
Vormittags gibt es Frühschoppen mit Weißwürsten und 
Fassbier,  Nachmittags dann ein Kuchenbuffett.
Den ganzen Tag über können sich alle Interessierten 
unseren Schießstand anschauen und sich über das 
Vereinsleben informieren. Selbstverständlich kann man 
unter Aufsicht auch selbst 
mal ein Gewehr in die Hand 
nehmen und seine Schieß-
künste testen.

Über viele Besucher 
freut sich die Vorstandschaft
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40 Jahre Iglinger Löwen
Die Iglinger Löwen lieben Tradi-

tionen. Wie schon zum 30-jährigen 
Bestehen trafen  sich die Mitglieder 
mit Freunden und Gönnern auch 
zum 40-Jährigen am Gründungstag, 
dem 4. Januar, im Vereinsheim, um 
zu feiern. An die 50  Löwenfans und 
Freunde kamen. Unter den Gästen 

war auch Bürgermeister Först, der 
neben Glückwünschen eine Karte 
und ein kleines Kuvert mit einer Spen-
de überreichte. Es war ein Abend, an 
dem natürlich zurückgeblickt wurde. 
Doch die Löwenfans wollen nicht nur 
in Erinnerungen schwelgen, sie ha-
ben noch viel vor. 

Seit einiger Zeit fährt ein harter 
Kern regelmäßig zu den Heimspielen 
des TSV 1860 München in der Dritten 
Liga. Sichtbar wird diese Unterstüt-
zung durch ein neues Banner, das 
in der Westkurve aufgehängt wird. 
Überhaupt nimmt das Vereinsleben 
wieder Fahrt auf. Die Vereinsabende 
am Freitag im Löwenheim sind gut 

besucht und auch der Terminkalen-
der im Jubiläumsjahr gut gefüllt. Ne-
ben der traditionellen Teilnahme am 
Iglinger Faschingsumzug stehen dort 
unter anderem das Starkbierfest im 
Löwenheim, das Maibaumaufstellen 
in Unterigling (gemeinsam mit dem 
Theaterverein), ein Grillfest im Som-
mer im Vereinsheim und natürlich der 
Vereinsausflug vom 13. bis 15. Okto-
ber nach Bamberg.

40 Jahre Iglinger Löwen – ob sich 
das die Gründer des Vereins haben 
vorstellen können? Es ist einiges 
passiert seither, nicht nur im Fußball. 
Und so wagen wir einen kurzen Rück-
blick auf 40 Jahre Iglinger Löwen:

Es war die wohl schwärzeste Stun-
de in der Geschichte des Münchner 
Fußballvereins TSV 1860 München: 
Nach dem Lizenzentzug musste der 
Traditionsclub in der Saison 1982/83 
in der Bayernliga antreten. Die Fans 
des Vereins waren fassungs-, aber 
nicht mutlos. Die Mannschaft sollte 
auch in der obersten Amateurliga 
angefeuert werden – der Wiederauf-
stieg war das Ziel. Sichtbarstes Zei-
chen dieser Jetzt-erst-Recht-Stim-
mung war die Gründung zahlreicher 
Fanclubs in dieser Zeit. In Igling fan-
den sich am 4. Januar 1983 zehn 
Anhänger zusammen und gründeten 
den Löwenfanclub Igling. Erster Vor-
sitzender war Manfred Schwarz. 

Und die Mitglieder verfolgten ihr 
Ziel, die Unterstützung des TSV 1860 
München bei Heim- und Auswärts-
spiel, mit viel Eifer und Engagement. 
Bei der ersten vom Verein organisier-

ten Busfahrt zur Partie 1860 gegen 
Augsburg (1:1) Anfang August 1983 
waren 30 Löwenfans dabei. Im Ross-
stall der Familie Schwarz in Unterig-
ling traf man sich regelmäßig und 
nahm bald auch am Leben in der Ge-

meinde teil. Beim Faschingsumzug 
im Februar 1984 sorgte man zwar 
mit dem umstrittenen Thema „Verbre-
cherjagd nein – Führerscheinjagd ja“ 
für Diskussionen. 

Der Tristesse der Bayernliga-Spiele 
entflohen sechs Vereinsmitglieder im 
April 1989 nach Neapel. Beim Euro-
papokalspiel des heimischen SSC 
gegen den FC Bayern München (2:0) 
feuerten die Iglinger den italienischen 
Meister um Superstar Diego Marado-
na an, was ihnen auch einen kleinen 
Artikel in der Bild-Zeitung einbrachte. 
Große Veränderungen folgten An-
fang der 1990er Jahre. Der Löwen-
fanclub musste sein Domizil im Ross-
stall verlassen und suchte eine neue 

Bei der Feier zum 40-jährigen Be-
stehen kamen (von links) Florian 

Schwarz, Markus Spreigl und Sieg-
fried Schwarz mit ihrer alten Fan-

KutteDer Eingang zum Löwenheim in 
Oberigling
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Unterkunft. Letztlich fand man aber 
in den ehemaligen Räumen eines 
Lebensmittelgeschäftes südwestlich 
der Oberiglinger Pfarrkirche einen 
geeigneten Platz. Das Löwenheim 
wurde Ende November 1991 eröff-
net. Regelmäßig treffen sich seither 
Vereinsmitglieder und Gäste – auch 
Bayern-Fans – am Freitagabend in 
dem kleinen, urigen Vereinslokal. 

1991 hatten sich die Iglinger Löwen 
erstmals an der Aufstellung des Un-
teriglinger Maibaums beteiligt. Eine 
Tradition die sie seitdem zusammen 
mit dem Theaterverein aufrecht er-
halten. Das Maibaumfest im Garten 
der Familie Schwarz ist ein wahrer 
Publikumsmagnet. Viel Engagement 
und Organisationstalent zeigten die 
Mitglieder beim dreitägigen Fest zum 
zehnjährigen Bestehen. Im Festzelt 
am Sportplatz wurde gefeiert und 
damit Werbung für den Verein betrie-
ben. 

Beim entscheidenden Spiel um den 
Aufstieg in die Bundesliga in Meppen 
(1:0 für München) im Juni 1994 war 

ein Bus  Iglinger dabei. Als Souvenir 
brachten sie einen Torpfosten mit, der 
noch heute im Vereinsheim zu be-
staunen ist. Mit dem Umzug in die Al-
lianz-Arena fanden nur noch wenige 
Iglinger Löwen-Anhänger den Weg 
ins Stadion. Das Vereinsleben blieb 
weiterhin intakt und seit die Heim-
spiele wieder im Sechzger-Stadion 
an der Grünwalder Straße stattfin-
den, sind wieder mehr Iglinger dabei. 

Zum 25. Gründungsfest gingen die 
Iglinger Löwen erstmals auf Reisen 
und erkundeten Dresden und die 
Sächsische Schweiz. Zum 30-jäh-
rigen Bestehen ging es nach Bay-
reuth, wo die Löwenfans im Jahr 
1989 ein legendäres Spiel erlebten. 
Es folgte 2018 ein Vereinsausflug 
nach Würzburg. Damals stand der 
Wein im Mittelpunkt, heuer das Bam-
berger Rauchbier. 

Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der richtige
Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Hans Güßbacher
Allianz Generalvertretung
Augsburger Straße 46a
86899 Landsberg am Lech

hans.guessbacher@allianz.de
www.allianz-guessbacher.de

Tel. 0 81 91.4 01 85 10
Mobil 01 71.7 28 78 24

Mit der „Hohlen Gasse“ gewannen die 
Löwen 2012 beim Iglinger Faschings-

umzug.

Die Vorsitzenden der Iglinger Löwen: 
Manfred Schwarz 1983 bis 1989, 
Klaus Hörmann 1989 bis 1991, Josef 
Spreigl 1991 bis 1993, Johannes 
Wachter 1993 bis 2011, Manfred 
Schwarz 2011 bis 2015, Florian 
Schwarz seit 2015.
Text und Fotos: Thomas Wunder

Eine Wanderung von 
Landsberg nach 

Igling vor ungefähr 
120 Jahren 

Ueber die Sandauerbrücke und die 
Eisenbahn, dann ein kleines Stück 
auf der Augsburger Chaussee, und 
nun links in das Seitensträßchen (= 
die heutige Iglinger Straße) einbie-

gend. Wer geradeaus nach dem Ig-
linger Keller will (1 ¼ Stunde), geht 
auf dem Sträßchen weiter, am frühe-
ren Militärschiessplatz vorüber, durch 

teilweise stark gelichtetes Gehölz; 
wer einen Umweg nicht scheut und 
zuerst die beiden Orte Igling besu-
chen will, folge dem Fusswege, der 
bald vom Sträßchen rechts abzweigt 
und über die Heide nordwestlich zum 
Walde führt. 
  Geht man von der Karolinenbrücke 
aus, so benützt man bei Spötting den 
Pfad, der hinter dem Kirchlein über 
die Aenger läuft und später in er-
wähntes Sträßchen einmündet. Am 
Waldesrande treffen wir dann auch 
auf den Fussweg, der nach den Or-
ten Igling führt, und auf dem wir nun 
durch den Wald weiter wandern, 
bis er sein Ende an der Bahnlinie 
erreicht. Ist diese bei dem Wärter-
häuschen (= das ehemalige östliche 
Bahnwärterhaus an der Kauferinger 
Straße, heute abgerissen, lag ca. bei 
der heutigen Straße in das Gewerbe-
gebiet Frauenwald) überschritten, so 
leitet ein Feldsträsschen zum Pfarr-
dorfe Unterigling (1 ½ Stunde). Vor 
dem Orte Kapelle zu „Unser lieben 
Frauen Heimsuchung“, welche Joa-
chim Freiherr von Donnersberg im 
Jahr 1640 zur Danksagung für Aufhe-
bung der Pest und glückliche Rück-
kehr erbaute.  Im Jahre 1612 wurden 
die Hofmarken Ober- und Unterigling 
vereinigt und gelangte der Besitz an 
Freiherrn von Donnersberg. Mitten 
im Orte der schlossähnliche Pfarrhof. 
Die Kirche 1748-50 erbaut.
  In nächster Nähe das Pfarrdorf Obe-
rigling, Bahnstation. (…). In der gros-
sen und schönen Pfarrkirche findet 
sich an der Westwand das Grabmal 
des hochverdienten churfürstlich ba-
yerisch „Obristen“ Kanzlers Joachim 
freiherr von Donnersberg.

Ausschnitt aus der von C. Fischer 
gezeichneten Karte
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TRÄUME NICHT DEIN LEBEN -
LEBE DEINEN RAUM
web  www.rethwisch-immobilien.de
tel  +49 (0) 151 211 098 99
mail  info@rethwisch-immobilien.de

- VERKAUF
- VERMIETUNG
- IMMOBILIENSUCHE

PROJEKTIERUNG 
BAU & BETRIEB
BERATUNG & PLANUNG, AN- & UMBAUTEN, HOLZ- UND TROCKENBAU, 
ERDARBEITEN, MINIBAGGERARBEITEN, KLEINABBRÜCHE, AUSSENANLAGEN

tel +49 (0) 8248 888 15 97  mobil +49 (0) 171 777 33 64
mail  info@rethwisch-bau.de  web  www.rethwisch-bau.de

EDV SERVICE
NETZWERKEINRICHTUNG 
ELEKTROINSTALLATION
MONTAGE

tel   +49 (0) 151 196 006 84 
mail   info@ts-rethwisch.de

web   ts-rethwisch.de

Faschingsumzug 2023 in Igling 
Nach drei Jahren Wartezeit konnten 
wir am 11. Februar 2023 wieder un-
seren Faschingsumzug veranstalten. 

Dieser hätte eigentlich schon im Jahr 
2022 stattfinden sollen, aber durch 
Corona war dies leider nicht möglich. 
Bei unserer Mitgliederversammlung 
im Mai 2022 beschloss das Gremi-
um, nicht zwei Jahre zu warten, son-
dern gleich im nächsten Jahr einen 
Umzug zu organisieren und dies fand 
großen Anklang. Bereits im Sommer 
meldeten sich die ersten Gruppen an 
und so mussten wir Ende November 
bereits eine Warteliste für auswärti-
ge Gruppen führen. Auch aus Igling 
und Holzhausen kamen wieder viele 
Anmeldungen von Fußgruppen. Dies 
freut uns immer sehr und macht auch 
unseren Umzug hier in Igling so be-
sonders, die Mischung von Fußgrup-
pen, Kapellen und Wägen. Mitte Ja-

nuar haben wir dann erfahren, dass 
am gleichen Tag unseres Umzugs 
in Münsterhausen ein Nachtumzug 
stattfindet. Eigentlich keine Problem, 
doch leider untersagt der dortige 
Veranstalter den Teilnehmern zwei 
Umzüge an einem Tag zu fahren. 
Und da Münsterhausen seine Start-
plätze erst im Januar verlost, haben 
uns dann zu diesem Zeitpunkt leider 
15 Gruppen abgesagt. Dies war sehr 
schade und hat uns auch erheblichen 
Arbeitsaufwand bereitet. Letztendlich 
konnten wir dann am 11. Februar 45 
Gruppen (11 Fußgruppen, 4 Kapel-
len und 30 Wägen) bei uns im Dorf 
begrüßen. Am Tag des Umzugs ka-
men bereits die ersten Wägen um 
12 Uhr zur Startaufstellungen ge-
fahren. Und auch der Wettergott ist 
ein Faschingsfreund und schickte 
gutes Wetter. Im ganzen Dorf konnte 
man die Vorfreude spüren. Die Ver-
eine bauten ihre Verkaufsstände auf,  
viele Anwohner entlang der Umzugs-
strecke dekorierten sogar ihre Gar-
tenzäune und auch die Teilnehmer 
freuten sich schon sehr, wieder auf 
einem Faschingsumzug zu sein. 
Pünktlich zum Start kam dann auch 
noch die Sonne raus und von allen 
Seiten strömten Besucher in unser 
Dorf. Ca. zwei Stunden schlängel-
te sich ein bunter und kreativer Zug 
durch Igling. Zum ersten Mal hatten 
wir noch vier weitere Moderations-
punkte, zusätzlich zum Kreisverkehr, 
was von den Besuchern sehr gut 
angenommen worden ist. Somit ver-
teilten sich diese besser entlang der 
Stecke. Um halb fünf verlies der letzte 

Gehen wir auf der Höhe von Oberig-
ling aus südlich, so kommen wir bald 
zum Schlosse Igling. Dasselbe ist 
im gotischen Stil erbaut und macht 
einen imposanten Eindruck. (…) Im 
Jahre 1611 kam es an die Freiherren 
von Donnersberg, 1827 an Grafen 
von Spaur und ist jetzt im Besitze 
des Grafen Maldeghem. Ein ziem-
lich steiler Abstieg bringt uns an den 
östlichen Fuss des Höhenzuges. Wir 
gehen zur Strasse.  Dort, wo sie in 
den Wald biegt, liegt der Iglinger Kel-
ler, eine freundlich einladende Stätte. 
Auf bemoosten Waldesboden sind Ti-
sche und Bänke aufgeschlagen, und 
im Schatten der rauschenden Fichten 
und Tannen ruht sichs an heissen 
Sommertagen gar behaglich. Kein 
Wunder, dass deshalb dieser „kühle“ 
Ort auch gern besucht wird“. 
Quelle: Joseph Johann Schober, 
Landsberg und seine Umgebung, 
1903, S. 50-52; Originaltext in der ur-
spr. Rechtschreibung 

Liebe Eltern aus 
Igling und Holz-
hausen, wir haben 
seit ein paar Wo-
chen wieder eine 
Spielgruppe in den 
Räumlichkeiten der 
Feuerwehr in Igling 

eingeführt, in der jeder herzlich will-
kommen ist. Diese findet momen-
tan immer dienstags 09:30 Uhr bis 
11:00 Uhr statt. Es gibt eine Whats-
App Gruppe, in der kurz vorher die 
Teilnahme abgefragt wird, damit nie-
mand vor verschlossener Türe steht. 
Bei Interesse gerne bei Isabel Fabig 
(0177/7072212) melden.
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Weil ś um mehr als Geld geht

Jetzt beraten lassen,
wie Sie Ihre energetische
Sanierung finanzieren.
Mehr auf sparkasse.de/mehralsgeld

Wagen das Dorf und wir konnten auf 
einen unfallfreien und reibungslosen 
Umzug zurückblicken. Anschließend 
gings für die Jury zur Ermittlung der 
Gewinner ins Feuerwehrhaus. Die 
Jury, welche aus Bürgermeister Lo-
sert aus Obermeitingen, Bürgermei-
ster Glatz aus Hurlach, Bürgermei-
ster Salzberger aus Kaufering und 
Pfarrer Kapena aus Igling bestand, 
ermittelten folgende Gewinner:

Bei den Fußgruppen: 
1. Platz: Schloßschützen und Radler 
Igling – Energiedorf
2. Platz: Kita Igling - Raupen & 
Schmetterlinge, lasst blühen unser 
Igling!
3. Platz: Theaterverein Igling -  Mobi-
le Aktivistenentsorgung

Bei den Wägen:
1. Platz: Jugendinitative Scheuring – 
Harry Potter
2. Platz: Faschingsfreunde Hiltonia - 
König der Löwen
3. Platz: Landjugend Weil - Madagas-
car

Die Gewinner wurden dann im Par-
tyzelt der Feuerwehr bekannt gege-
ben, in dem die Party schon im vollen 
Gange war. Auch in den anderen Lo-
kalitäten wurde ausgiebig Fasching 
gefeiert. 
Hier unser herzlicher Dank an alle 
Vereine, die an diesem Tag ihre Ver-
einsheime öffnen, Stände betreiben 
und dem Feuerwehrverein für das 
Betreiben des Partyzelts. Nur so 
können diese vielen Besucher und 
auch Teilnehmer versorgt werden 
und Fasching feiern. Wir hoffen, dass 
wir auch beim nächsten Umzug auf 
euch zählen können. Ein riesengroß-
er Dank geht an die Feuerwehr Igling 
und allen beteiligten Feuerwehren. 
Ihr sichert unsere Umzugstrecke ab 
und sorgt dafür, dass alle Besucher 
und Bewohner gut durchs Dorf ge-

leitet werden. Besonders bedanken 
möchten wir uns bei unserem Bür-
germeister Günter Först und der 
Gemeinde Igling.  Nur durch diese 
Unterstützung ist es möglich, den 
Faschingsumzug in Igling durchzu-
führen. Ein großer Dank an unsere 
Vorstandschaft und alle weiteren 
Helfer, wir hoffen, ihr seid weiterhin 
mit so viel Freude und Engagement 
mit dabei. Und zum Schluss noch 
ein großes Dankeschön an alle hel-
fenden Hände, die am nächsten Tag 
dafür gesorgt haben, dass unser Dorf 

wieder sauber wird. Es war wirklich 
beeindruckend zu sehen, wie es 
überall gewuselt hat. Das hat uns als 
Faschingsverein sehr gefreut. Jetzt 
noch ein kleiner Ausblick zum The-
ma wann der nächste Umzug statt-
findet. Aktuell wissen wir das leider 
noch nicht. Bei unserer Mitglieder-
versammlung am 31.März 2023 war 
der Tenor eher für 2024. Somit würde 
man nicht wieder mit Münsterhausen 

zusammentreffen und man wäre wie-
der im alten Rhythmus. Doch bevor 
dies endgültig entschieden werden 
kann, müssen noch einige Faktoren 
geklärt werden. 

Text und Fotos: Nicole Schleicher 

Das Partyzelt am Feuerwehrhaus war 
sehr gut besucht

Gewinner der Fußgruppe
 „Energiedorf“

„Harry Potter“ - die Gewinnergruppe 
bei den Wägen aus Scheuring

Die Vorstände des Faschingsvereins 
blicken auf einen tollen Fasching 2023 

zurück
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Professional   Electronic  Solutions  

GmbH Ihr ALL-IN-ONE Servicepartner
für smarte Elektronik

 KNX-Systeme
 Elektrotechnisches Engineering
 SPS-Anlagen

 Industriemontagen
 Smart Home

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie unverbindlich Ihren Beratungstermin: 017 1 87 10451  

Industriedienstleistungen
l Elektrotechnische Planung
l Elektrotechnisches Engineering 
l Elektrische Montagearbeiten
l Inbetriebnahme

Automatisierung/Smart Home
l Neubau von KNX-Systemen
l KNX-Verteilungsbau einbaufertig 
    mit anschließender Inbetriebnahme
l KNX-Systemintegration

Hauselektronik
l Elektroplanung 
l Verteilerbau
l Anschluss von  
    Photovoltaikanlagen

www.p-e-s.tech

Ihr Ansprechpartner:
Bernhard Brey

Bahnhofstraße 31 
86916 Kaufering
E-Mail: info@p-e-s.tech

BESTER SERVICE

l Kurze Reaktionszeiten

l Beste Erreichbarkeit

l Exakte Terminplanung

Zu den Feierabend-Radtouren lädt der Radfahrerverein alle ein, die etwas Bewegung, Ent-
spannung und Geselligkeit suchen. Wir starten die ca. 25 Kilometer-Touren jeden ersten Frei-
tag im Monat um 18.00 Uhr am Radler-Stadel und beenden sie mit einer gemütlichen Einkehr.

Die Termine zur Übersicht:
5. Mai/ 2. Juni/ 7. Juli / 4. August / 1. September /  Di. 3. Oktober
Bei evtl. schlechter Witterung wird die Tour am zweiten Freitag im Monat nachgeholt. 

  Zur Radler - Bildersuchfahrt am Donnerstag, den 8. Juni 2023
  laden wir alle Bürgerinnen und Bürger, ob Jung oder Alt, 

  auf das herzlichste ein.
 
  Programm:
     ab    11.30  Uhr  Mittagessen im Radler-Stadel (Geiselsbergweg)
 12.30-13.30 Uhr  Start der Bildersuchfahrt-Teilnehmer am Radler- 
     Stadel 
              15.00  Uhr  Kaffee und Kuchen
              16.30 -  17.00  Uhr  Ende der Bildersuchfahrt
  19.00  Uhr  Gemütliches Beisammensein 
                                   mit musikalischer Umrahmung
  ca. 20.00  Uhr  Preisverteilung

  Bei schlechter Witterung werden als Ersatz für die Bildersuchfahrt 
  ab 13.30 Uhr die Spiele im Stadel abgehalten.
  Da auch heuer wieder eine Vereinswertung durchgeführt wird,
  bitten wir Sie, sich beim Start über einen örtlichen Verein anzumelden.
  
                 Über Ihre Teilnahme und auf Ihr Kommen freut sich

  die Vorstandschaft des Radfahrervereins 

 

HOLZ ROLLMÜHLE 
Holz Rollmühle GmbH & Co. KG   86859 Igling

Tel. 08248-246 Fax 08248-901101
www.holz-rollmuehle.de

Zäune, Hochbeete, Terrassendielen

➧ aus Lärche, Eiche, Fichte
➧ gewachsen in unserer Region

 Wir beraten Sie gerne.
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NEUES aus der BÜCHEREI
In unserer Bücherei finden Sie folgende Zeitschriften:

• GartenFlora - gärtnern, erleben und genießen
• Landlust - Die schönsten Seiten des Landlebens
• die Allgäuerin
• TEST - Stiftung Warentest
• ÖKOTEST
• Vital - Welcome to Wellness
• Naturapotheke
• Ratgeber - Frau und Familie 
• Lecker
• Essen&Trinken für jeden Tag
• Meine Familie & ich - die besten Rezepte der Saison
• mein Zaubertopf - Rezepte für Thermomix
• Thermomix von Vorwerk
• Mixx - das Beste aus dem Thermomix 
• GEO - Die Welt mit anderen Augen sehen
• Wohnidee

Auswahl der Neuerscheinungen in unserer Bücherei:

Bücherei Igling
Unteriglinger Str. 37
Rückgebäude Pfarrhof
E-Mail:
gemeindebuecherei.igling@mail.de
Sabine Roming-Behr

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Samstag:
von 17 - 18 Uhr

Eltern-
bildungs-
programm

Mai 2023
• Dienstag, 2. Mai, 19.30 Uhr, 

Lechsporthalle
Baustein 1a “Wir werden Eltern!” 

(Während der Schwangerschaft)
• Dienstag, 9. Mai, 19.30 Uhr, 

Lechsporthalle
Baustein 13 „Die Kunst, zuzuhören 

und miteinander zu reden“ (2 bis 3 
Jahre)

• Montag, 15. Mai, 19.30 Uhr, 
AOK Landsberg, Waitzinger Wiese 1

Workshop „Großeltern heute“
• Montag, 22. Mai, 19.30 Uhr, 

AOK Landsberg, Waitzinger Wiese 1
Baustein 10 “Von Person zu Per-

sönlichkeit” (1 bis 2 Jahre)

Juni 2023
• Montag, 19. Juni, 19.30 Uhr, 

AOK Landsberg, Waitzinger Wiese 1,
Baustein 11 „Jetzt esse ich mit 

euch!“ Lechsporthalle (Lechstraße, 
Eingang Nord in Richtung Ignaz-Kög-
ler-Gymnasium; 19 Grad-Regelung)

• Dienstag, 20. Juni, 19.30 
Uhr, Lechsporthalle 

Baustein 7 “Erste Schritte ohne 
Kind” (6 bis 18 Monate)

• Montag, 26. Juni, 19.30 Uhr, 
AOK Landsberg, Waitzinger Wiese 1

Baustein 16 “Krisen und Konflikte 
als Herausforderung meistern”

• Dienstag, 27. Juni, 19.30 
Uhr, Lechsporthalle

Baustein 1b „Schwangerschaft, 
Geburt und EINFACH stillen“ (Vor der 
Geburt)

Bitte informieren Sie sich jeweils 
rechtzeitig über die Website 
www.landsberger-eltern-abc.de. 

Das Elternbildungsprogramm steht 
jungen Familien bis zum dritten Le-
bensjahr ihres Kindes mit insgesamt 
18 Kursbausteinen zu allen Themen 
rund um Baby und Kleinkind zur Sei-
te. Der Kursbesuch ist kostenlos, 

eine Anmeldung nicht erforderlich, für 
Ersteltern aus dem Landkreis gibt es 
einen Bonus. 

Die nächsten Termine des Eltern-
bildungsprogramms der Kooperati-
onspartner Gesundheitsamt, Amt für 
Jugend und Familie und des SOS-
Familien- und Beratungszentrums 
sind am:

Schöne Literatur: In blaukalter Tiefe – Hauff Kristina, Dunkle 
Schluchten – Förg Nicola, Finstere Lügen – Baldacci David, Bö-
ses Licht – Poznanski Ursula, Dunkelwald – Mo Johanna, Ältern-
zeit – Weiler Jan, Elternabend – Fitzek Sebastian, Mein Leben 
in deinem – Moyes Jojo, Getraut – Fröhlich Susanne, Das Haus 
der Perlen – Jacobi Charlotte, Als Großmutter im Regen tanzte – 
Teige Trude u.v.m  

Sachbuch:  Das Allgäu erfahren (Radtouren), 77 Tipps für ein 
gesundes Gehirn – Strunz Ulrich, Herzhaft vegan kochen

Kinder: tiptoi – Tiere im Garten, tiptoi – Körper, tiptoi – Lo-
gisches Denken, Der Löwe in dir, Peter Hase-faustdick hinter 
den Löffeln, Die kleine Eule und der große Streit

Buchführungsbüro
Martina Linder
Loibachanger 13
86859 Igling

Mobil: 0152 04958141
E-Mail: linder@datac.de

office.datac.de/linder

� lfd. Finanzbuchhaltung*
� weitere
Bürodienstleistungen aller
Art*

� Betriebswirtschaftliche
Auswertungen*

� Unternehmensberatung*

*alle Leistungen gem. § 6 Nr. 3 und 4
StBerG, keine Rechts- und
Steuerberatung

Unsere Dorfblatt- 
AusträgerInnen

Josef Hutter, Wally Klaus, Sigrid 
Metzger, Hanni Morbitzer, Erna 

Motschenbacher, Nina Paa, 
Anni Rupp, Edith Schmitz, Resi 
Tutsch, Angelika und Josef Wolf 
für Igling sowie  Siegrid Jahn und 

Rudi Jehle für Holzhausen



S. 26  Informationen

Schulferien Bayern 
Quelle: www.schulferien.org

Pfingstferien:
30.05. - 09.06. 2023 

Sommerferien:
31.07. - 11.09. 2023 

Sportverein Igling
am Sa., den 27. Mai
Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, etc.
gut sichtbar bis 8.30 Uhr am
Straßenrand bereitlegen. Die Erlöse
der Sammlung kommen der 
Jugendarbeit des SVI zugute.

Altpapier
Sammlung der Vereine

Hilfetelefon 
Gewalt gegen Frauen

Unter Tel. 08000 116 016 erhalten 
en, die von Gewalt betroffen sind, 
rund um die Uhr anonym und 
vertraulich Hilfe.
Quelle: Bundesamt für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben.

LEW 24-Stunden-
Störungshotline

Tel.: 0800 539 638 0
Lechwerke AG, 86150 Augsburg

Musikkapelle Holzhausen
am Sa., den 06. Mai
Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, 
etc. gut sichtbar bis 10.00 Uhr am 
Straßenrand bereitlegen. Die Erlöse der 
Sammlung kommen der Jugendarbeit 
der Musikkapelle Holzhausen zugute.

Müllabfuhr Restmüll
Mi. 03., Di. 16. und Mi. 31. Mai
Dienstag 13. und 27. Juni

Müllabfuhr Biotonne
Dienstag 09. und 23. Mai
Dienstag 06. und 20. Juni

Gelbe Tonne
Samstag 06. Mai
Samstag 03. Juni
Freitag 30. Juni 
Verantwortlich: Fa. Kühl Recyling, 
Service-Tel. 0800 - 40 200 40,  
Blaue Papiertonne
Donnerstag 04. Mai
Donnerstag 01. Juni
Mittwoch 28. Juni

Wertstoffhof Igling
(südlich der Bahnlinie)
Di. von  10.00 – 12.00 Uhr
Do. (SZ) von 17.00 – 19.00 Uhr
Do. (WZ) von 10.00 – 12.00 Uhr
Sa. von 11.00 – 14.00 Uhr (NEU)
(WZ - Winterzeit, SZ - Sommerzeit)
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, Grün- u. 
Gartenabfälle, Schrott (kein Elektronik-) 
jedoch Trocken-Batterien, Speisefette/-Öle,
 Altkleider und Schuhe (auch am 
Feuerwehrhaus). 

Wertstoffhof Holzhausen
(Bachstraße, südlicher Teil)
Mi. (SZ)  von  15.00 – 17.00 Uhr
Sa. (SZ)  von 14.00 – 16.00 Uhr
Sa. (WZ) von 14.00 – 16.00 Uhr
(WZ - Winterzeit, SZ - Sommerzeit)
Annahme: nur Grünschnitt und Glas

Abfallwirtschaftszentrum
Hofstetten
Mo. - Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr
und von  13.00 - 16.00 Uhr
Do. von 13.00 - 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 - 16.00 Uhr
Rückfragen Telefon-Nr. 08196 / 99 92 37, 
Herr Grötz und Herr Ressel. Annahme: 
Wertstoffe, Sperrmüll, Problemabfälle, 
Gartenabfälle. / Nicht angenommen 
werden: Autowracks, Fahrzeugteile, 
Altreifen, Altöl, Bauschutt. 

Recyclinghof Kaufering
Mo. u. Mi. von 13.30 - 16.00 Uhr
Di./Do./Fr. von 13.30 - 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 - 16.00 Uhr
Tel. 08191-129 1486
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, 
Elektronikschrott, Kfz- u. Trocken-Batterien, 
Speisefette/-Öle, Kühlgeräte, Flachglas, 
Grüngut, Toner-/Tintenpatronen, Altkleider, 
Schrott, jedoch kein Sperrmüll u. Altholz.

Krisendienst Psychiatrie 
0800 / 655 3000

24 Stunden Soforthilfe bei
seelischen Krisen

Kompostplatz Kaufering
Öffnungszeiten wie Recyclinghof 
Kaufering, zusätzlich von März - Nov.:
Mo. - Fr. von 09.00 - 12.00 Uhr
(jedoch nur Grüngutannahme)
Telefon-Nr. 08193 / 99 811 28

Quelle: Homepage Landsratsamt
Landsberg am Lech, Abfallwirtschaft

Alle Dorfblatt-Ausgaben gibt`s zum Nachlesen unter 
https://www.igling.de/gemeinde/s-dorfblatt/

Die Protokolle der Gemeinderatssitzungen finden Sie unter
https://www.igling.de/verwaltung/politik/sitzungen-gemeinderat/

Ferienbetreuung in der 
Grundschule Igling:

Die aktuellen Termine werden auf 
der Homepage der Grundschule 

Igling bekannt gegeben.

Defekte Straßenleuchten 
melden

Tel.: 08241 5002 387
Lechwerke AG, 86150 Augsburg

Kreisjugendring
Termine für Jugendliche und 

Kinder:
https://kjr-landsberg.de/

termine

   Kräuterworkshop für Mitglieder*innen  21.05.    
   Radlausflug am Wochenende   17. oder 18.06. 
      je nach Witterung
   Beachvolleyballturnier    08.07.
   Badeentenrennen    06.08.
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Ihr Landbäckerei Immel Team
aus Untermeitingen 
Telefon: 08232/2741
Fax: 08232/78800
E-Mail: bestellung@landbaeckerei-immel.
de
www.landbaeckerei-immel.de

Frühstücksdienst direkt an ihre 
Haustüre 
Wir liefern jeden Samstag in Igling, Erpfting 
und Holzhausen ihr Frühstück direkt an 
die Haustür. So geht‘s: Einfach Formular 
anfordern, ausfüllen, zurück schicken und 
ihr Frühstück kommt ganz bequem und ohne 
Stress an Ihre Haustüre.

Tägliches Handwerk
Jede Filiale sowie jedes Cafè & Cocktailbar 
trägt unsere Handschrift und wird 7 Tage/
Woche mit frischen Backwaren beliefert. 
Unsere Produkte backen wir mit eigenen 
Rezepturen und Natursauerteigen. Wir 
stehen für Ehrlichkeit, reines Backen und 
verwenden nur beste und auserwählte 
Rohstoffe für unsere Produkte. Das riecht 
und schmeckt man auch!

Ihre Wünsche 
Gerne erfüllen wir ihren persönlichen Wunsch und freuen uns über neue 
Anregungen. Wir backen & belegen Ihre XXL-Partybreze und zaubern 
die passende Motivtorte für einen besonderen Anlass.

WIR ZIEHEN UM!
Ab Juni 2023 begrüßen wir Sie in unserer neuen 
Praxis in der Hans-Meier-Straße in Kaufering!

Wir haben unsere Praxis für Prävention und Gesundheit vergrößert und bieten unsere Leistungen ab sofort in groß-
zügigen, hellen Räumlichkeiten an. Alle unsere Angebote lassen sich perfekt kombinieren und auf Ihren derzeitigen 
Leistungs- und Gesundheitszustand perfekt abstimmen.

Mit unseren high-tech EMA-Anwendungen (Elektrische Muskel Aktivierung) erreichen Sie nach wenigen Therapieeinhei-
ten erstaunliche Resulate: Die gesamte Muskulatur wird gestärkt, Dysbalancen ausgeglichen, das Hautbild verfeinert sich 
und die Ausdauer wird gefördert. EMA ist ideal geeignet um gesund zu bleiben. Prävention und Gesundheitsförderung, 
noch bevor Schmerz und Krankheit entstehen, haben für uns höchste Priorität. Die StimaWELL® Rücken-Relaxliege bietet, 
bequem im Liegen, Tiefenmassage und Muskeltraining zugleich. Die Stufenlagerung und Wärme sorgen für die optimale 
Entspannung.
Für alle Schmerzgeplagten bieten wir mit der innovativen Kältebehandlung Alpha Cooling® Professional die Chance auf ef-
fektive Schmerzreduktion bis hin zur Schmerzfreiheit. Über das Herabkühlen der Handflächen kann eine Absenkung der ge-
samten Körpertemperatur um 2 Grad erreicht werden und sämtliche Schmerztriggerpunkte können angesprochen werden.

PRAXIS FÜR PRÄVENTION & GESUNDHEIT

PRAXIS FÜR PRÄVENTION & GESUNDHEIT

EMA-Reizstrom-Therapie 
und -Training

Rückenmassageliege mit 
EMA-Tiefenwellen und Wärme 

Kältetherapie Alpha Cooling®

Professional
Schmerzbehandlung · Massagen
Ernährungsberatung

VEREINBAREN SIE GLEICH IHREN PERSÖNLICHEN BERATUNGSTERMIN:

3er Karte
statt 149 € nur 99 €

(pro Pers. 1 Coupon einlösbar. 
Bis 30.06.2023) 

�

Aufgepa� t!

�3er Karte
statt 119 € nur 59 €

(pro Pers. 1 Coupon einlösbar. 
Bis 30.06.2023) 

stimaWELL® RELAX

Hans-Meier-Str.16 
86916 Kaufering www.personalfit-rk.de

Tel. 0176 10211827
info@personalfit-rk.de

Im Internet unter:NEUE ADRESSE 
AB JUNI: 

Liebe Iglinger und 
Holzhausener, liebe 

Neubürger, 
die Geschichte unserer 

Gemeinde Igling ist in den 
beiden Dorfchroniken für 
Ober- und Unterigling und 

für Holzhausen
niedergeschrieben.

Sie erhalten die Exemplare in 
der Gemeindeverwaltung.

Wir freuen uns, wenn Sie sich 
für unsere Geschichte

interessieren.

´s Dorfblatt
in eigener Sache

wir suchen ehrenamtliche 
HelferInnen zum Austragen 
und für die Redaktion des 

Dorfblatts.
Intereressierte melden sich 

bitte bei Peter Schmeller (Tel.: 
0151 68445681)
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Abgabeschluss für die Ausgabe
Juli / August 2023 ist der

05. Juni 2023
E-Mail Adresse: 

dorfblatt@igling.de 
Alle Redaktionsverantwortlichen 

(siehe Impressum) nehmen Beiträge 
auch „formlos“ entgegen.

IMPRESSUM:
Informationsblatt der Gemeinde Igling. Herausgeber 

(v.i.S.d.P.): Verantwortlich für die amtlichen 
Mitteilungen: 1. Bgm. Günter Först 

Redaktion: Jutta Engl, Isabel Fabig, Rudi Jehle, Wally 
Klaus,  Elisabeth Rid (geb. Zink), 

Fritz Scherer, Peter Schmeller, Maria Sedelmayr

´s Dorfblatt erscheint alle 2 Monate, Auflage 1200 St.
 

Anschrift der Gemeinde Igling:
Donnersbergstr. 1, 86859 Igling
Tel.: 08248 /  96 97 0
email: info@igling.de
Homepage: http://www.igling.de

Druck: aloe GmbH
Veröffentlichte Beiträge Dritter (z.B. von Vereinen, Or-
ganisationen oder Privatpersonen) geben grundsätz-

lich die Meinung der Verfasser wieder. Bitte haben 
Sie Verständnis, dass wir uns Gestaltung, Korrekturen 

und Kürzungen vorbehalten.

Notrufnummern
Notruf: 112

für Feuerwehr und Notarzt
Polizei: 110

Polizeidienststelle Landsberg
08191 / 93 20

Apotheken-Notdienst: Tag und 
Nacht Festnetz 0800 00 22 833

Krankentransporte: 
08141 / 19 222

Giftnotruf: 089 / 19 24 0
beratend und für Notfälle

Krankenhäuser / Kliniken:
Landsberg 08191 / 333-0
Buchloe 08241 / 504-0
Schwabmünchen 08232 / 5080

Allgemeine Ärztliche
KVB-Bereitschaftspraxis
am Klinikum Landsberg

Bgm.-Dr.-Hartmann-Straße 58
86899 Landsberg am Lech 

Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117
Mo, Di, Do: 18 - 21 Uhr

Mi, Fr: 16 - 21 Uhr
Sa, So, Feiertage: 09 - 21 Uhr

 
Kinder- und Jugendärztliche 

Bereitschaftspraxis
am Klinikum Landsberg
Telefon: 08191 / 98 55 192

Sa., So., Feiertage: 09 - 12 Uhr 
und 17 - 19 Uhr

    Öffnungs- und Sprechzeiten
VG Igling

Mo. bis Fr. 8:00 - 12:00 Uhr, 
Mo. 14:00 - 16:00 Uhr, Do. 14:00 - 

18:00 Uhr,  oder nach Vereinbarung
 

Pfarrbüro
Tel.: 08248 / 886   Fax: 901871

Di. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. u. Do. 15:00 - 18:00 Uhr 

Pfarrhof Oberigling, Pfarrgasse 2
Mail: pg.igling@bistum-augsburg.de

Hausärztezentrum Kaufering
Theodor-Heuss-Str.2 
mit Filialpraxis Igling, 
Tel. 08191 / 96 94 80, 

Sprechzeiten Kaufering: siehe 
www.hausaerztezentrum-kaufering.de
Sprechzeiten Igling (Tel. 08248 300):
 Mo. 8 - 13 Uhr (Dr. Lingenauber)

Di. 8 - 11 Uhr und 
Do. 8 - 12 Uhr (Florian Müller)

Post-Service Igling 
Getränkemarkt Ruck-Zuck

Oberiglingerstr. 6
Tel. 08248 / 88 84 991

Mo., Di., Do., Fr. 8 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 18 Uhr 

Mi., Sa.  von 8 Uhr  - 13 Uhr
info@getraenke-ruckzuck.de  

Tierärzte Igling 
Bolko Zencominierski

Tel. 08248 / 2 90 
Terminsprechstunde:
Mo-Fr 8.00-19.00 Uhr
Sa       9.00-12.00 Uhr
Notfallsprechstunde:

Sonn- u. Feiertage 10.00-11.00 Uhr

(SZ = Sommerzeit, WZ = Winterzeit)

Mai Veranstaltungen Wo

Juni Veranstaltungen Wo

Gemeindebücherei
Mo., Mi. u. Sa. 17 - 18 Uhr (SZ)

 bzw. 16 - 17 Uhr (WZ)

01.05.Maibaumaufstellen Feuerwehrverein HH Ortsmitte Holzhausen
01.05.MaibaumaufstellenTV / Iglinger Löwen Unterigling
04.05.Florianitag Feuerwehrverein Igling
05.05.Imkertreffen Imkerverein 19.30 Uhr Hotel Rid Kaufering
05.05.Radltour RV „Wanderer“ 18.00 Uhr,  Radlerstadel
06.05.Familienfest Kita Igling    Kita Igling
06.05.Jungpflanzenverkauf / Hoffest, ab 10 Uhr Regens Wagner Holzhausen
06.05.Altpapiersammlung Musikkapelle HH Holzhausen
06.05.Golferlebnistag, Golfclub, 11 - 16 Uhr Golfclub Schloss Igling
10.05.Ausflug Bayerischer Landtag, Seniorenclub Igling
13.05.Jakobswanderung Pfarreiengemeinschaft
13.05.Muttertagskonzert Männerchor Igling  Pfarrkirche Unterigling
17.05.Vater-/Muttertagsfeier Senioren 14 Uhr  Fischer‘s Restauration
18.05.Reservistenfest Igling   Benno‘s Stadl
27.05.Altpapiersammlung SV Igling  Igling

02.06. Imkertreffen Imkerverein 19.30 Uhr Hotel Rid Kaufering
02.06. Radltour RV „Wanderer“ 18.00 Uhr,  Radlerstadel
05.06. Redaktionsschluss Dorfblatt
08.06. Fronleichnam Pfarrgemeinde Igling  Pfarrkirche Unterigling
08.06. Bildersuchfahrt Radlerverein  Radlerstadel
14.06.Ausflug Seniorenclub Igling gemäß Aushang
15.06.Vortrag „Auszug aus dem Elternhaus“ FB Pfarrheim Igling
16.-18.06.Ministranten-Wochenende  Pfarrgem. Igling
17.-18.06.125-Jahr-Feier Schützenverein Unterigling 
23.06.50 Jahre Grundschule Igling   Turnhalle
24.06.Ehrenamtsabend SV Igling   Sportheim Igling
24.06.Patrozinium Pfarrgemeinde Igling   Pfarrkirche Unterigling
25.06.Patrozinium Pfarrgemeinde Holzhausen  Pfarrkirche Holzhausen
25.06.Kinderfest Feuerwehrverein Igling  Feuerwehrhaus IglingI


